
 

Gemeinde 
NACHRICHTEN

Amtliche Mitteilung – März 2016

Vorwort Bürgermeister       2
Amtlicher Teil       3
GR-Beschlüsse       4
Umwelt       5
Amtlicher Teil                               6-9
Hauskrankenpflege	 10-11

Fraktionsberichte	 12-13
ARGE	 					14
Tourismusverband	 					15
Erhebungsbogen	 17-18
Schulen 22-23     

Kindergarten/Schulen	 20-22
Vereine/Institutionen 23-25
Sport	 26-37
Kleinanzeigen      39
Ärztedienst	a.	Wochenende	 					40

Zugestellt durch Post.at

www.st.ruprecht.at     gemeinde@st.ruprecht.at

Ein frohes Osterfest 

wünscht die 

Marktgemeinde St. Ruprecht/R.



Seite 2

Vorwort Bürgermeister Herbert Pregartner

Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter! 

Der Frühling hält langsam Einzug. 
Mit den damit verbundenen wärmeren 
Tagestemperaturen begannen und be-
ginnen nun wieder viele diverse Bau-
tätigkeiten.
Voraussichtlich noch im 2. Quartal 
dieses Jahres beginnt der Neubau 
der Weizbachbrücke in der Unteren 
Hauptstraße durch die Abteilung 16 
des Amtes der Stmk. Landesregie-
rung. Es entsteht eine vollkommen 
neue Brücke, mit einer lichten Weite 
von 12,30 m und einer Stützweite von 
12,80 m. Die Fahrbahnbreite beträgt 
7 m. Ebenso kommen zwei Gehsteige 
mit je 1,50 m Breite zur Ausführung. 
Die Bauzeit wird ca. zehn bis zwölf 
Wochen andauern. In dieser Zeit wird 
es zu erheblichen Behinderungen der 
Ortsdurchfahrt von St. Ruprecht/Raab 
kommen. Für Fußgänger und Radfah-
rer wird eine Behelfsbrücke errichtet. 
PKW und der leichte LKW-Verkehr 
müssen die Umleitung über die Bahn-
hofstraße nützen. Der Schwerverkehr 
in den Ort kann nur von der Umfah-
rungsstraße B64 über die Einfahrt 
Nord erfolgen. Wir alle werden wohl 
oder übel diese Unannehmlichkeiten 
einige Wochen auf uns nehmen müs-
sen. Die Gemeindeverantwortlichen 
sind aber trotzdem sehr froh, dass 
dieses Projekt von der Abteilung 16, 
Bereich Brückenbau, für dieses Jahr 
vorgezogen wurde und wir nicht noch 
Jahre auf den Neubau der Weizbach-
brücke warten müssen. 
Um eine EU-Förderung zu erlangen, 
wurde unser Projekt „Zurück zum 

Kern“ inklusive Hauptplatzgestaltung 
bereits eingereicht. DI Rauer und sein 
Kollege Architekt Weissner (zwei 
Städteplaner, die auch den Hauptplatz 
in Gnas neu gestaltet haben) sind seit 
einiger Zeit damit beschäftigt, einige 
Varianten für die Umgestaltung unse-
res Hauptplatzes zu erstellen. Dafür 
wurde auch das ehemalige „Elektro-
Wiedenhofer-Haus“ von der Gemein-
de erworben, um bessere Gestaltungs-
möglichkeiten zu haben. Sobald Pläne 
von verschiedenen Varianten vorlie-
gen, werden wir diese der Bevölke-
rung von St. Ruprecht/Raab präsen-
tieren. 
Weiters beabsichtigen wir, das Ge-
bäude der Fam. Maninger samt Are-
al, in dem sich bis vor kurzem die 
Volksbank befand, zu erwerben. Da-
rin wollen wir die Hauskrankenpflege 
und eine Tagesbetreuung installieren. 
Im 1. Stock sollen einige Wohnungen 
errichtet werden. Auch soll ein Durch-
gang von der Unteren Hauptstraße bis 
zur Parkstraße beim Marktheurigen 
Strobl geschaffen werden. 
Es hat in den letzten 30 Jahren einige 
gravierende Fehler und Fehlentwick-
lungen im Bereich der Raum- und 
Stadtentwicklung in der Steiermark 
gegeben, die dazu geführt haben, dass 
viele ehemalige Stadt- und Ortszen-
tren mittlerweile fast ausgestorben 
sind. Mit einer Sonderförderung des 
Landes Steiermark, die auf Antrag 
von Wohnbaulandesrat Johann Seitin-
ger in der Landesregierung beschlos-
sen wurde, ermöglicht das Land einen 
ganz konkreten Schritt zur Wiederbe-
lebung von Ortskernen.
Gemeinden – und nur Gemeinden –
können bestehende Gebäude in Zen-
tren erwerben und dann mit Wohn-
bauförderungsmitteln sanieren. Auch 
dieses Projekt soll mit einer solchen 
Sonderförderung des Landes zur 
Ortskernbelebung der Gemeinde fi-
nanziert werden. Konkret besteht die 
Förderung aus einer Gewährung ei-
nes Förderungsdarlehens des Landes 

Steiermark. Dieses wird mit 0,5 % pro 
Jahr dekursiv verzinst und hat eine 
Laufzeit von 25 Jahren. Das Förde-
rungsdarlehen kann maximal im Aus-
maß von 70 % des angemessenen An-
kaufspreises gewährt werden. Käufer 
und Verkäufer müssen den Betrag des 
Objektes, der durch einen Sachver-
ständigen des Landes ermittelt wird, 
anerkennen. Herr Karl Maninger und 
ich haben bei der zuständigen Refe-
rentin des Landes bereits vorgespro-
chen und werden in Kürze unser Vor-
haben einreichen. 
Gemeinsam mit der Stadtgemeinde 
Weiz haben wir eine Industriean-
siedlungsgmbH gegründet. Stadtrat 
Roman Neubauer für Weiz und ich, 
als die beiden Geschäftsführer dieser 
GmbH, sind bereits emsig bemüht, 
Industrie- und Gewerbebetriebe im 
Bereich Weiz-St. Ruprecht/Raab an-
zusiedeln. 
Ein Dank gebührt der Baubezirkslei-
tung Oststeiermark, unter der Zustän-
digkeit von Herrn Udo Dobnig und 
Herrn Rene Juschitz, die die Aufsicht 
über die Fischaufstiegshilfe in unse-
rem Freibad hatten. Mit diesem Pro-
jekt wurde die Attraktivität unseres 
Freibades erheblich gesteigert, da der 
Bereich südwestlich der Wehranlage 
mit einem abgestuften Zugang von 
der Liegewiese in die Raab neu ge-
staltet werden konnte. Darüber wer-
den alle Badegäste, ganz besonders 
die Jüngsten, sehr erfreut sein.
Abschließend möchte ich noch mit-
teilen, dass Frau Gemeinderätin Re-
nate Strobl aus der FPÖ ausgetreten 
ist und voraussichtlich ihre Tätigkeit 
als „fraktionslose Mandatarin“ für 
die restliche Gemeinderatsperiode bis 
2020 ausüben wird.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Oster-
fest und stehe Ihnen für Ihre Anliegen 
gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister
Herbert Pregartner
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Die Gemeinde gratuliert

Amtlicher Teil

Bundespräsidenten-Wahl 2016
Am 24. April 2016 wird der Bundespräsident neu gewählt. Folgende Wahllokale werden an diesem Wahlsonntag 
für Sie geöffnet haben:
St. Ruprecht/Raab   Volksschule St. Ruprecht/R.  von 07.30 bis 13.00 Uhr
Fünfing/Wolfgruben/Grub  Volksschule St. Ruprecht/R.  von 07.30 bis 12.00 Uhr
Unterfladnitz    Gemeindezentrum Unterfladnitz  von 07.30 bis 12.00 Uhr
Wollsdorf/Kühwiesen   Wollsdorferhof    von 07.30 bis 12.00 Uhr
Etzersdorf    ehem. Gemeindeamt Etzersdorf  von 07.30 bis 12.00 Uhr
Rollsdorf    Volksschule Rollsdorf   von 07.30 bis 12.00 Uhr

Hermine Mais, St. Ruprecht/Raab 80 Jahre
Erich Meyer, St. Ruprecht/Raab  80 Jahre
Maria Pichler, Rollsdorf  80 Jahre
Maria Wallner, St. Ruprecht/Raab 80 Jahre
Anna Hasenhütl, Wollsdorf  80 Jahre
Eduard Deutsch, St. Ruprecht/Raab 85 Jahre
Josefa Hofer, St. Ruprecht/Raab  85 Jahre
Margareta Pichler, Rollsdorf  85 Jahre
Johanna Hierzer, St. Ruprecht/Raab 85 Jahre
Aloisia Hötzl-Kröll, St. Ruprecht/R. 90 Jahre
Anna Winter, Rollsdorf   90 Jahre
Berta Wiener, Wollsdorf  90 Jahre

Maria u. Johann Mairold
Goldene Hochzeit

Hedwig u. Ludwig Sulzer
Goldene Hochzeit

Stefanie u. Johann Pöschl
Goldene Hochzeit

Maria u. Johann Stöckler
Diamantene Hochzeit

„Brauchtumsfeuer“ sind nur am Kar-
samstag (7. April, von 15.00 Uhr bis 
Ostersonntag 03.00 Uhr) und zur 
Sonnwende am 21. Juni erlaubt!
Das Osterfeuer gehört ebenso wie der 
Osterhase zum Brauchtum des heimi-
schen Osterfestes.
Leider wird dieses Brauchtumsfeuer 
allzu oft zur Entledigung von Garten-

ERLASS zur Einschränkung des Brauchtumsfeuers
abfällen und sonstigem Unrat miss-
braucht und zu Zeiten entfacht, die 
keine anerkannten Brauchtumstage 
sind! Dies ist verboten und führt zu 
unnötigen Umweltbelastungen, mit-
unter auch zu Strafen bis zu 
€ 3.630,–!
Kleintiere schonen: In jedem Fall soll-
te man länger gelagertes Material vor 

dem Anzünden umlagern, um Klein-
tieren ein Überleben zu ermöglichen!
Keine Reifen & Möbel: Keinesfalls 
dürfen Abfälle, insbesondere Altholz 
(Baumaterial, Paletten, usw.) und 
nicht-biogene Materialien (Kunststof-
fe, Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeu-
ern mit verbrannt werden! Kein Feuer 
darf unbeobachtet bleiben!

Rasenmäherverordnung
Die Verwendung von kraftstoffbetriebenen Rasenmähern und Motorsensen ist an 

Wochentagen nur in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr 
und samstags von 7.00 bis 12.00 Uhr, außerhalb des Ortsgebietes St. Ruprecht/Raab 
zusätzlich samstags von 14.00 bis 18.00 Uhr, gestattet.  
An Sonn- und Feiertagen ist die Vornahme solcher Tätigkeiten nicht gestattet.

Rasenmäherverordnung
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Gemeinderatsbeschlüsse

GR-Besch lüsse 
vom 17.12.2015

Jahresabschluss und Budget der 
St. Ruprecht/R. KG

Über diese KG wurde nur das St. Ru-
prechter Rüsthaus errichtet. Die KG 
weist einen Abgang von € 6.680,79 
für das Jahr 2014 auf. Die KG wird 
aufgelöst.

Jahresabschluss und Budget der 
Unterfladnitz	KG

Über diese KG wurde das Gemein-
dezentrum Unterfladnitz errichtet. 
Die KG weist einen Überschuss von 
€ 666,51 für das Jahr 2014 auf. 
Für 2016 sind kleinere Instandhal-
tungsarbeiten im GEZ geplant.

Jahresabschluss und Budget der 
Etzersdorf-Rollsdorf KG

Über diese KG wurden beide Rüst-
häuser und die Volksschule errich-
tet. Die KG weist einen Abgang von  
€ 22.513,94 für das Jahr 2014 auf. 
Für 2016 ist die Sanierung des Volks-
schul-Turnsaales um ca. € 78.000,00 
geplant.

Neufassung der Lustbarkeits-
abgabenverordnung

Ab 2016 dürfen nur mehr diverse 
Wettlokale Spielautomaten besit-
zen. Dadurch bekommt die Gemein-
de für 2016 eine Entschädigung von  
€ 24.900,00 für die Lustbarkeitsabga-
be vom Land Steiermark.

Novellierung der Abfuhrordnung

Die Personengebühr wurde reduziert 
auf € 10,00 (exkl. MWSt.) und die 
Tonnengebühr richtet sich nach der 
Größe der Tonne (80 l = € 66,00, 120 l 
= € 110,00, 240 l = € 242,00). Dadurch 
wird die Abfuhr für den Großteil der 
Bürger günstiger. Ab 2016 besteht für 

jeden Haushalt die Möglichkeit, un-
ter bestimmten Bedingungen auf eine 
kleinere Tonnen zu wechseln.

Verlängerung Fischwasserpacht-
vertrag	Dörflbach

Der Pachtvertrag mit Herrn Franz Eis-
ner wird um weitere fünf Jahre verlän-
gert.

Voranschlag	2016	u.	Mittelfristiger	
Finanzplan	2016–2020

Der ordentliche Haushalt  weist Ein-
nahmen von € 9.823.500,00 und 
Ausgaben von € 9.311.700,00 auf. 
Somit ergibt sich ein Überschuss von  
€ 511.800,00. 
Der außerordentliche Haus-
halt weist Einnahmen von  
€ 1.756.400,00 und Ausgaben von  
€ 1.756.400,00 auf. Somit wird im 
AoH ausgeglichen budgetiert. 
Folgende Vorhaben sind im AoH ge-
plant: MTF für FF St. Ruprecht/R., 
Pumpenfahrzeug für FF Rolls-
dorf, Sitzbereich Volksschule St. 
Ruprecht/R., Dorfkapelle Arndorf, 
Wegbau, Zentrumsrevitalisierung, 
Hochwasserschutz Ilz, Sanierung der  
Musikschule.

Vermessung Petersbach

Vom Land Steiermark wurden Bach-
läufe durchgehend vermessen. Im 
Bereich des Dorfkreuzes Wollsdorf 
wurde der Petersbaches dazu neu ver-
messen.

Projekt „Zurück zum Kern“

Durch die neue Struktur der vergrö-
ßerten Marktgemeinde St. Ruprecht 
a.d. Raab sind geänderte Aufgaben, 
Chancen und Herausforderungen für 
die BürgerInnen, für Wirtschaft und 
Gemeinde zu bewältigen. 
Zur Entwicklung und Stärkung der 
Potenziale und der Identität unserer 
Gemeinde sollen als Orientierung 
ein Gemeindeentwicklungskonzept 

erstellt und darauf aufbauend ausge-
wählte Projekte verwirklicht werden.
Diese Vorhaben sollen im Rahmen des 
Förderprogramms „Dorfentwicklung“ 
finanziell unterstützt werden.

Ankauf Gebäude für  
Tagesbetreuungsprojekt

Die Gemeinde beabsichtigt, das Ob-
jekt Untere Hauptstraße 23 (ehe-
malige Volksbank) von Herrn Karl 
Maninger für die Installierung einer 
Tagesbetreuungsstätte zu erwerben. 
Ebenso sollen in diesem Gebäude die 
neuen Räumlichkeiten für die Haus-
krankenpflege entstehen. 

Ankauf	Objekt	Hauptplatz	216

Das Objekt Hauptplatz 216 (im Be-
sitz von Fam. Wiedenhofer) wurde 
von der Marktgemeinde St. Ruprecht/
Raab um € 200.000,– angekauft.

Gemeinderatsitzungsplan	2016

Folgende GR-Sitzungen wurden für 
2016 fixiert: 
17.03., 23.06., 22.09., 22.11., 13.12.

Verhandlungsvollmacht für  
AWV Weiz

Eine neue Formulierung der Verhand-
lungsvollmacht für die Vergabe der 
Sammlung von Siedlungsabfällen so-
wie die Sammlung und Behandlung 
von Problemstoffen an den Abfall-
wirtschaftsverband Weiz wurde be-
schlossen.

Zweckwidmung Verkaufserlös  
des	Objektes	Unterfladnitz	78

Der Verkaufserlös des Objektes Un-
terfladnitz 78 wurde zur Deckung der 
Investitionskosten für den Ankauf des 
Bruggrabergrundstückes beim Park 
herangezogen. Auf diesem Areal sol-
len in Kürze zusätzliche öffentliche 
Parkplätze für St. Ruprecht/Raab ent-
stehen.
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Baumbepflanzung
Umwelt

Auf Initiative einer sehr naturverbun-
den Bürgerin, die anonym bleiben 
möchte, hat die Gemeinde mehr als 
1000,– Euro erhalten, um der Natur 
und den Menschen was zurückgeben 
zu können. Gemäß dem Auftrag wur-
den nun auf dem Areal der Fa. Rondo, 
das öffentlich zugänglich bleibt, zehn 

Luftgütemonitor
Die Luftgüte in Räumen ist ausschlag-
gebend für die Konzentrationsfähig-
keit und für das Ansteckungsrisiko.
Um ein Gefühl für die „verbrauchte“ 
Raumluft zu erhalten, wurden Luft-
gütemonitore angeschafft und zuerst 
einmal an alle Bildungseinrichtungen 
der Gemeinde verteilt. Sollten auch 

Trennmeister
      2016   

Foto (v. l.): Walter Gepp, Baumschule Herbert 
Hubmann, Vbgm. Thomas Matzer, BL Ing. 
Günter Frieß, GL DI Karl Pucher

Edelkastanien gepflanzt.
Ein herzliches Dankeschön der edlen 
Spenderin  und der Fa. Rondo Ganahl!

Sie zu Hause Messungen durchführen 
wollen, melden Sie sich im Bürgerser-
vice der Gemeinde: Pro Woche wird 
eine Gebühr von € 10,– eingehoben. 
Das gilt auch für das Hochfrequenz- 
(Handystrahlung) und Niederfre-
quenzmessgerät (Leitungsstrahlung), 
wobei sich der Betrag nicht erhöht!

Werdet Trennmeister – Sammelt Wertstoffe, nicht Abfall!
In St. Ruprecht zahlt sich das Trennen 
ab sofort für jeden Haushalt direkt 
aus! Melden Sie sich in der Gemein-
de an! Der Umweltausschuss stellt 
zweimal pro Jahr Ihre meisterliche 
Trennung fest und Sie erhalten entwe-

der eine kleinere Restmülltonne oder 
zwei Bohni-Gutscheine im Wert von 
Euro 20,–! 
Grundlage ist der Trennleitfaden der 
Gemeinde, siehe www.st.ruprecht.at!

Altstoffsammelzentrum Albersdorf-Prebuch
Geschlossen am: 30.04.2016, 07.07.2016–11.07.2016, 24.12.2016, 31.12.2016

Einlösbar bei über 60 teilnehmende Betrieben

www.bohni.info    10     10     10     10     10 EUR EUR EUR EUR EUR     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10 

Einlösbar bei allen teilnehmenden Bohni-Betrieben in St. Ruprecht an der Raab.

GutscheinBOHNI

    10     10     10     10     10 EUR EUR EUR EUR EUR     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10     10 EUR     10 

Einlösbar bei allen teilnehmenden Bohni-Betrieben in St. Ruprecht an der Raab.

Gutschein
BOHNI

MEHR „WERT“
SCHENKEN
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Amtlicher Teil

Straßensperre	beim	Marktlauf	am	16.04.2016

Durch den Sanierungsscheck 2016 
DIREKTFÖRDERUNG erhalten!
Ab dem 3. März 2016 stehen wieder 
Budgetmittel für Förderungen im Be-
reich der thermischen Gebäudesanie-
rung zur Verfügung. Privatpersonen 
können bis 31. Dezember 2016 (Vor-
behalt der verfügbaren Mittel!) wie-
der um Zuschüsse ansuchen, wobei 
das zu sanierende Gebäude älter als 
20 Jahre sein muss. 
Die Förderung beträgt bis zu 30% der 

Um die Sicherheit der Läufer gewähr-
leisten zu können, bittet der FC- Do-
nald die Bevölkerung um Verständ-
nis, dass am Veranstaltungstag die 
Parkstraße und die dazugehörigen 

Parkplätze im Bereich des Parkes 
ganztägig gesperrt sind und für die 
Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr einige 
weitere Straßen im Ort gesperrt bzw. 
nur erschwert passierbar sind.

Es sind dies: Parkstraße, Fünfinger 
Straße, Fünfing-Winterdorf-Straße, 
Raabfeldgasse, Fünfinger Ring, Ein-
fahrt zur Quellenstraße und Einfahrt 
zur Wiesengasse.

Fraktionsinformation
Sehr geehrte Gemeindebewohner!

Heute schreibe ich in einer persönli-
chen Angelegenheit. 
Nach langen Überlegungen habe ich 
mich entschlossen, meine Mitglied-
schaft in der FPÖ-Ortsgruppe nieder-
zulegen, da ich nicht mit ihr konform 
gehe. Meine Gesinnung ist aber den-
noch die gleiche geblieben. 

Ich bleibe weiterhin als fraktionslose 
Gemeinderätin tätig und wünsche mir, 
dass ich nach wie vor in der Gemein-
de positiv mitwirken und mitgestalten 
kann. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie mir auch in Zukunft Ihr Ver-
trauen schenken!

Ihre Gemeinderätin 
Renate Strobl 

Sanierungsscheck 2016 startete	am	03.03.2016 
förderungsfähigen Kosten bzw. max. 
8.000,– Euro für die thermische Sa-
nierung (Mustersanierung).
Die Unterlagen zur Antragstellung 
sind bei allen Bankfilialen und Bau-
sparkassen erhältlich.

Experten-Tipp:
Um den Sanierungszuschuss in An-
spruch nehmen zu können, ist ein 
Ansuchen vor Beginn der Sanierungs-
maßnahmen sowie ein Energieaus-

weis, für den Sie im Rahmen dieser 
Förderoffensive ebenfalls einen Zu-
schuss erhalten können, von Nöten.

Für nähere Informationen, Termin-
vereinbarungen und weitere neutrale 
Experten-Tipps steht Ihnen die Ener-
gieagentur W.E.I.Z., als amtlich aner-
kannte Anlaufstelle des Landes Stei-
ermark, unter Tel.: 03172/603-0 oder 
E-Mail energieagentur@w-e-i-z.com, 
sehr gerne zur Verfügung. 

Urlaubsziel: 8734 Kleinlobming, 
Gasthaus Hubmann

Seniorenurlaubsaktion 2016 von	14.	bis	21.06.2016
Anmeldung im Gemeindeamt mit 
folgenden Dokumenten: 
• die aktuellen Einkommensbelege 

in Kopie (Pensionsabschnitt)

Anmeldeschluss: 23.05.2016

Mehr Information finden Sie unter: 
www.soziales.steiermark.at

 

Antragsberechtigung
• die Vollendung des 60. Lebens-

jahres 
• Besitz der österreichischen Staats-

bürgerschaft 
• das Zurechtfinden ohne Betreu-

ung am Urlaubsort muss gewähr-
leistet sein (Pflegestufe 1 und 2)

Einkommensgrenzen
(Nettoeinkommen im Monat):
für allein lebende Personen € 900,00
für Ehepaare oder Lebensgemein-
schaften € 1.350,00

Gasthof Hubmann  in Kleinlobming 
im wunderschönen Lobmingtal am 
Fuße der Stubalpe (Gaberl) – ein Er-
holungsort der Spitzenklasse. 
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Informationsblatt  
für Förderungen vom Land Stmk. 2016 
Geltungsdauer: 01.01.2016 bis 31.12.2016 
Antragstellung vor der Umsetzung. (Ausnahme Pumpentausch) 
Energieberatungen werden mit max. 100 € gefördert. 
 
Photovoltaik, Stromspeicher und Lastmanagementsysteme 
 

Photovoltaik: 
€ 100/kWp + € 500 Sockelbetrag  
(bis max. 5 kWp in Kombination mit einem Speicher, bis max. 3 kWp ohne Speicher) 
 

Stromspeicher: 
Lithium-Ionen: € 500/kWh (bis max. 5 kWh) 
Blei-Säure/Blei-Gel: € 200/kWh (bis max. 7,5 kWh) 
 

Lastmanagementsystem: 
€ 300 pro LMS 

 

 
Thermische Solaranlagen 
 

bis 10 m²: € 150/m² 
für jeden weiteren m²: € 100 
(max. € 2.000 bei Anlagen zur Warmwasserbereitung, max. € 3.000 bei Heizungseinbindung) 
 

Zuschläge: 
Pufferspeicher bei Heizungseinbindung: € 500  
Pufferspeicher mit Frischwassermodul in Kombination mit einer neuen Solaranlage: € 1.075  

 

 
Holzheizungen 
 

Scheitholzheizung oder Pellets-Etagenheizungen: € 1.300  
Pellets- oder Hackschnitzel-Zentralheizung: € 1.600  
 

Zuschläge: 
Frischwassermodul: € 200  
Hydraulischer Abgleich: € 200  
Ergänzende Sanierungsmaßnahmen zur Effizienzsteigerung am Heizsystem: max. € 400  
Pufferspeicher mit Frischwassermodul in Kombination mit einer neuen Holzheizung: € 1.075  
 

 
Wärmepumpen 
 

Grundwasser-Wärmepumpe: € 3.000  
Erd-Wärmepumpe – Tiefensonde: € 2.500 
Erd-Wärmepumpe – Flächenkollektor: € 2.000 
Luftwärmepumpe: € 1.000 
 

Zuschläge: 
Wärmepumpen über 10 kW Nennleistung: € 35 für jedes weitere kW 
Kombination mit einer Solaranlage: € 500  
Zu beachten: Verpflichtende Energieberatung, Vorgaben zur Jahresarbeitszahl (JAZ)   

 

 
Pumpentausch 
 

€ 75 pro Pumpe 

 

 
Nähere Informationen und die entsprechenden Antragsformulare finden Sie auf der Homepage der 
Lokalen Energieagentur - LEA auf www.lea.at.  Gerne stehen wir für Fragen unter der Telefonnummer 
03152/8575-500 zur Verfügung.     

Amtlicher Teil
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Am 5. Februar 2016 wurde die neue 
Wohn- und Tagesbetreuungseinrich-
tung der Barmherzigen Brüder mit 
dem Namen „Haus St. Ruprecht“ im 
Gedenken an Franz Sallmutter – den 
Stifter der Liegenschaft und ehema-
ligen treuen Mitarbeiter – feierlich 
eröffnet. Gemeinsam mit den Kli-
entinnen und Klienten, deren Ange-
hörigen und zahlreichen Gästen aus 
Politik, Wirtschaft sowie dem Orden 
der Barmherzigen Brüder wurde die 
Einrichtung ihrer Bestimmung über-
geben. Pfarrer Mag. Johann Wall-
ner segnete die Räumlichkeiten des 
Wohnhauses Thomas und der Tages-
werkstätte Manuel, wo Menschen 
mit Behinderung selbstbestimmt mit 
ganzheitlicher sowie ressourcenorien-
tierter Begleitung leben und arbeiten 
werden.

Die neu eröffnete Einrichtung der 
Barmherzigen Brüder in St. Ruprecht 
a.d. Raab besteht aus dem Wohnhaus 
Thomas mit 14 Wohnplätzen (Ein-
zel- und Doppelzimmer) sowie einem 
weiteren Gebäude, der Tageswerk-
stätte Manuel, mit 28 Beschäftigungs-
plätzen. Beide Gebäude verfügen über 
eine behindertengerechte Ausstattung. 
Ein multiprofessionelles Team nimmt 
sich gezielt den Anforderungen und 
Anliegen der dort lebenden Klientin-
nen und Klienten an. Neben den neu 
errichteten und gestalteten Räumlich-
keiten in ländlich geprägter Umge-
bung steht den Klientinnen und Kli-

enten eine großzügige Gartenanlage 
zur Benutzung zur Verfügung. 

Selbstbestimmung/Selbstständigkeit
Durch die Einbindung der Klientin-
nen und Klienten in die alltägliche 
Versorgung wird eine Erweiterung der 
Selbstbestimmung und Selbstständig-
keit ermöglicht und gefördert. Die gut 
ausgebaute Infrastruktur in St. Rup-
recht an der Raab (Geschäfte, Lokale, 
Freizeitmöglichkeiten) sowie die gute 
Anbindung an das öffentliche Ver-
kehrsnetz bieten viele zusätzliche Be-
schäftigungsmöglichkeiten und eine 
erweiterte Partizipation.

Das Beschäftigungsangebot beinhal-
tet individuelle und stark zielgruppen-
spezifische Kleingruppenförderung. 
Da sich der Wohnbereich und der Be-
schäftigungsbereich gemeinsam or-
ganisieren, kann eine planvolle, den 
Bedürfnissen angepasste und ganz-
heitliche Förderung erfolgen.

Auf Basis des Normalisierungsprin-
zips soll die Selbstständigkeit der 
Klientinnen und Klienten gefördert 
und Unterstützung dort gegeben 
werden, wo sie notwendig ist – im-
mer im Bestreben um eine bestmög-
liche individuelle Entwicklung. Sie 
dient der Stärkung des persönlichen 
Handlungsspielraums und der Eigen-
verantwortung und somit auch der 
Gleichstellung mit Menschen ohne 
Behinderung.

Franz Sallmutter – Stifter der Lie-
genschaft 
Franz Sallmutter, der 34 Jahre im treu-
en Dienst der Barmherzigen Brüder 
stand, war mit Herz und Seele Mitbe-
gründer und Leiter der Wohngruppe 
Raphael in Kainbach bei Graz. 
Als Franz Sallmutter 2005 nach kur-
zer, schwerer Krankheit verstarb, 
verfügte er in seinem Testament, 
dass sein Besitz an den Konvent der 
Barmherzigen Brüder Kainbach über-
gehen soll. Es war sein ausdrücklicher 
Wunsch, dass auf seinem Grundstück 
eine Heimstätte für behinderte oder 
alte Menschen entstehen soll. 
Jene Bewohnerinnen und Bewohner, 
die Franz Sallmutter persönlich ken-
nen gelernt haben und denen er stets 
eine gütige und starke Vaterfigur war, 
halten sein Andenken bis heute in Eh-
ren – sie erinnern sich liebevoll an 
ihn, wenn sie in den Fotoalben von 
damals blättern.
Im Gedenken an Franz Sallmutter sol-
len die Kompetenzen der Menschen, 
die im Wohnhaus Thomas leben und/
oder in der Tageswerkstätte Manuel 
arbeiten, bestmöglich in den gemein-
samen Alltag einfließen. 

Kontakt für Rückfragen oder wei-
tere Informationen:
Johannes von Gott-Pflegezentrum
Johannes von Gott-Straße 12  
A-8047 Kainbach bei Graz 
M   0664 / 967 35 17  
T    0316 / 30 10 81  F DW 60 
E   lydia.haider@bbkain.at  

Amtlicher Teil

Das Haus St. Ruprecht/R. der Barmherzigen Brüder
wurde feierlich eröffnet
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Amtlicher Teil

Jugendliche	aufgepasst!	–	Es gibt Geld!

IMmer was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Parkstraße 29

8181 St. Ruprecht an der Raab

Feiern Sie ein unvergessliches Fest! 
Ob drinnen oder draußen, ob für 
10 oder 150 Personen, ob zünftiges 
Ripperl-Essen oder elegantes Din-
ner, stylishes Fingerfood oder eine 
lässige Cocktailparty – im Locker & 
Légere ist alles möglich!
Wir sind Profi s für Tauf-Essen, 
Geburtstagsparties und festliche 
Feiern! 03178 / 2310 
o�  ce@locker-legere.at

FAMILIEN-FEIER
Locker & Légere

La nuova moda primaverile è 
arrivata a St. Ruprecht!

° Via Appia
° Bleifrei
° Ra� aelo Rossi
° S. Marlon

FRÜHLINGS-MODE
San Remo

„Alles für die Osterjause“
Bei uns bekommen Sie Geselch-
tes ,Würstel und Aufstriche der 
Familien Könighofer und Edel-
mann. Eier aus Freilandhaltung 
(Fam. Passath)und Bodenhal-
tung(Fam. Karner), sowie Brot 
und Gebäck von der Fam Bloder!
Alles aus der Region für die 
Region. Bestellungen nehmen wir 
entgegen unter: 03178 / 5112

SO SCHMECKT OSTERN
Spar Pratscher-Fuchs

     FrÜhliNgFEste  feIeR
n

Pratscher-Fuchs GmbH

OSter-jau
sE

300 Euro für XUNDe Ideen abho-
len! 
Mit dem Projekt „XUND und DU“ 
finden seit dem vergangenen Jahr in 
der Steiermark Jugendgesundheits-
konferenzen statt. Ziel dabei ist es, die 
Gesundheitskompetenz und Chancen-
gerechtigkeit bei steirischen Jugend-
lichen zu fördern. Ab sofort sind alle 
Schulen und Einrichtungen der außer-
schulischen Jugendarbeit der Region 
aufgerufen, ihre Ideen über www.
xundunddu.st/projektunterstützung 
einzureichen. Organisationen können 
maximal 300 Euro für die Umset-
zung von Projekten erhalten, die die 
Gesundheitskompetenz von jungen 
Menschen fördern. 

Die Ergebnisse dieser Projekte stehen 
in weiterer Folge im Zentrum der Ju-
gendgesundheitskonferenz Oststei-
ermark. Nähere Informationen unter 
www.xundunddu.st! 

„ALT GENUG“-Projektförderung
Du hast eine Idee im Kopf, die Um-
setzung scheitert jedoch am nötigen 
Kleingeld? Hier kann die ALT GE-
NUG-Projektförderung weiterhelfen! 
Noch bis Mai gibt es für alle zwischen 
15 und 20 Jahren für die Umsetzung 
ihrer Ideen ein Projektgeld von bis zu 
€ 300,–! Ob Kunst oder Kultur, Sport, 
Film, Theater oder Technik – thema-
tisch sind keine Grenzen gesetzt. Das 
Antragsformular ist sehr leicht auszu-
füllen. Hard Facts:
• Wieviel: bis 300 Euro
• Altersgrenze: 15 bis 20 Jahre
• Infos & Projektantrag auf: 

www.altgenug.st/projekt300

EURE PROJEKTE – Österreich-
weite Projektförderung für Jugend-
liche
Gesucht werden Projektideen aus ganz 
Österreich aus den Bereichen Soziales 

Engagement, Musik, Umwelt, Tech-
nik, Medien, Kultur, Sport, usw. Egal, 
ob du zum Beispiel eine Jugendzei-
tung herausgeben, ein Kunstprojekt 
initiieren oder deine Gemeinde ver-
schönern möchtest – der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt!
Hard Facts:
• Wieviel: bis 500 Euro
• Altersgrenze: 14 bis 24 Jahre
• Infos & Registrierung auf: 

www.eureprojekte.at

Für alle Fördertöpfe gilt: Die LOGO 
JUGEND.INFO ist für Infos bzw. Un-
terstützung beim Ausfüllen von Pro-
jektanträgen für euch da (per Mail: 
info@logo.at, Telefon: 0316/90 370 
90 oder WhatsApp: 0677/617 372 16)
KONTAKT:
Johannes Heher, BEd, LOGO jugend-
management, johannes.heher@logo.
at 0316/90 370-227, 0676/866 30 228 
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Eine Information der Hauskrankenpflege St. Ruprecht/Raab

25 Jahre

Im November 1990 wurde der Verein Haus-
krankenpflege gegründet. Obmann war damals 
bereits Dr. Herbert Petermichl und Kassier Dir. 
Herbert Wiedner. Sie feiern mit uns somit 
25 Jahre ehrenamtliches Engagement.
Wir möchten uns recht herzlich für die langjähri-
ge gute Zusammenarbeit bedanken.

Wir über uns

Anfangs bestand das Team aus zwei Diplom-
krankenschwestern Fr. Emmerich und  
Fr. Entfellner. 
Die Nachfrage nach kompetenten Pflege- und 
Betreuungspersonal nahm stetig zu, sodass bis 
1997 das Team, auf fünf Diplomkrankenschwes-
tern anwuchs.  
Um den Menschen in seiner gewohnten Um-
gebung persönliche Betreuung und Pflege zu 
bieten  kamen 1999 die Berufsgruppen der Pfle-
gehilfe und Heimhilfe hinzu.
Der Stützpunkt St. Ruprecht/Raab ist bis 2015 
zu einem Team mit 12 Mitarbeitern unter der 
Leitung von DGKS Fr. Entfellner Regina heran-
gewachsen.
Und setzt sich aus fünf diplomierten Pflegeper-
sonen, vier Pflegehilfe/Fachsozialbetreuer und 
drei Heimhilfen zusammen.
Wir sind stolz den Bürgern der Gemeinden St. 
Ruprecht/Raab ,  Albersdorf/ Prebuch und Mit-
terdorf eine individuelle/ganzheitliche und um-
fassende Betreuung zu ermöglichen.

Regina Entfellner

DGKP - 1990

Roswitha Kratzer
PH - 1999

Silvia StroblHH - 2012

Maria Krachler

DGKP - 1997

Eva Gissing
HH - 2000

Maria PfeiferDGKP - 1993

Michaela Burger

FSB/PH - 2015

Karin Mock
FSB/PH - 2015

Waltraud WeißDGKP - 1993

Annemarie Erkinger

DGKP- 1995

Stefanie PeinsoldHH - 1999

Karin Holzer
PH - 2009

Hauskrankenpflege 
wir feiern mit euch

Wie alles begann….

Sie erreichen uns unter: 03178 / 32 91
Untere Hauptstraße 19, 8181 St. Ruprecht/R
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Eine Information der Hauskrankenpflege St. Ruprecht/Raab

Am Sonntag, dem 7. Februar 2016, 
wurde das 25-Jahr-Bestandsjubiläum 
der Hauskrankenpflege St. Ruprecht/
Raab mit einem Gedenkgottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Ruprecht/Raab 
gefeiert.
Die heilige Messe wurde von den 
Mitarbeiterinnen der HKP gestaltet. 
Anschließend luden die Gemeinden 
Albersdorf-Prebuch, Mitterdorf/Raab 
und St. Ruprecht/Raab zu einem ge-
meinsamen Mittagessen in den Markt-
heurigen Strobl.
Wir sind stolz, eine so gut funktio-
nierende und gut geführte Hauskran-
kenpflege in unseren Gemeinden zu 
haben.
Wir bedanken uns nochmals recht 

Danke, für ihre Rückmeldungen

Diplomiertes Gesundheits- und  
Krankenpflegepersonen (DGKP)

Regina Entfellner - Stützpunktleitung• 
Maria Krachler - Stv. • 
Waltraud Weiß• 
Maria Pfeifer• 
Annemarie Erkinger• 

Der Aufgabenbereich der DGKP ist die Abklä-
rung des Betreuungs-und Pflegebedarfs, die 
Planung, Durchführung und Kontrolle der 
Pflegemaßnahmen. 
Sowie therapeutische Maßnahmen nach ärzt-
licher Anordnung. Die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Professionen 
spielt dabei eine große Rolle.

Pflegehilfe, Fachsozialbetreuer (PH, FSB)
Roswitha Kratzer• 
Karin Holzer• 
Michaela Burger• 
Karin Mock• 

Die Pflegehilfe umfasst die Unterstützung der 
DGKP bei der Durchführung der geplanten 
Pflege und Betreuung.

Heimhilfen (HH)
Stefanie Peinsold• 
Eva-Maria Gissing• 
Silvia Strobl• 

Der Tätigkeitsbereich der Heimhilfe  umfasst 
die Unterstützung bei der Haushaltsführung und 
Alltagsbewältigung um selbstbestimmten 
Menschen ein Leben in der gewohnten 
Umgebung zu ermöglichen.

Gemeinsame Planung und Zielsetzung für die • 
betreuungsbedürftigen Menschen
Hilfen bei der alltäglichen Lebensbewältigung• 
Individuell begleiten mit gezielten Maßnahmen• 
Maßnahmen gegen Langeweile, Hilflosigkeit und • 
Einsamkeit (singen, Rezeptaustausch, zuhören..)
Auf Bedürfnisse und Ressourcen eingehen• 

Erhöhung und Erhaltung der individuellen Lebens-• 
qualität
Entlastung, Begleiten und Anleiten von Angehörigen• 
Begleitung Sterbender • 
Planung, Ausführung und Dokumentation von • 
präventiven unterstützenden , aktivierenden so-
wie organisatorischen Maßnahmen zur täglichen 
Lebensbewältigung
Wundversorgung zu Hause• 

Unsere Berufsgruppen bestehen 
aus:

Ausschnitte aus dem umfangreichen 
Tätigkeitsbereich……

Danke, für ihre Rückmeldungen

Diplomiertes Gesundheits- und  
Krankenpflegepersonen (DGKP)

Regina Entfellner - Stützpunktleitung• 
Maria Krachler - Stv. • 
Waltraud Weiß• 
Maria Pfeifer• 
Annemarie Erkinger• 

Der Aufgabenbereich der DGKP ist die Abklä-
rung des Betreuungs-und Pflegebedarfs, die 
Planung, Durchführung und Kontrolle der 
Pflegemaßnahmen. 
Sowie therapeutische Maßnahmen nach ärzt-
licher Anordnung. Die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Professionen 
spielt dabei eine große Rolle.

Pflegehilfe, Fachsozialbetreuer (PH, FSB)
Roswitha Kratzer• 
Karin Holzer• 
Michaela Burger• 
Karin Mock• 

Die Pflegehilfe umfasst die Unterstützung der 
DGKP bei der Durchführung der geplanten 
Pflege und Betreuung.

Heimhilfen (HH)
Stefanie Peinsold• 
Eva-Maria Gissing• 
Silvia Strobl• 

Der Tätigkeitsbereich der Heimhilfe  umfasst 
die Unterstützung bei der Haushaltsführung und 
Alltagsbewältigung um selbstbestimmten 
Menschen ein Leben in der gewohnten 
Umgebung zu ermöglichen.

Gemeinsame Planung und Zielsetzung für die • 
betreuungsbedürftigen Menschen
Hilfen bei der alltäglichen Lebensbewältigung• 
Individuell begleiten mit gezielten Maßnahmen• 
Maßnahmen gegen Langeweile, Hilflosigkeit und • 
Einsamkeit (singen, Rezeptaustausch, zuhören..)
Auf Bedürfnisse und Ressourcen eingehen• 

Erhöhung und Erhaltung der individuellen Lebens-• 
qualität
Entlastung, Begleiten und Anleiten von Angehörigen• 
Begleitung Sterbender • 
Planung, Ausführung und Dokumentation von • 
präventiven unterstützenden , aktivierenden so-
wie organisatorischen Maßnahmen zur täglichen 
Lebensbewältigung
Wundversorgung zu Hause• 

Unsere Berufsgruppen bestehen 
aus:

Ausschnitte aus dem umfangreichen 
Tätigkeitsbereich……

Gedenkgottesdienst 25 Jahre HKP
herzlich bei Herrn MR Dr. Herbert 
Petermichl für die 25-jährige Ob-
mannschaft der HKP.
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Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen ein frohes 

Osterfest

 

 

 

 
 

Vorankündigung

 
 

Freitag 01. Juli 2016 von 14:00 – 17:00 Uhr
 

Parkanlage / St. Ruprecht 

 ST. RUPRECHT/RAAB

      Kinder gestalten einen Flohmarkt für Kinder!

Nicht vergessen:

Die JVP lädt ein zur Ostereiersuche im 

Park am Ostersonntag um 15.00 Uhr!
Nicht vergessen:

Die JVP lädt ein zur Ostereiersuche im 

Park am Ostersonntag um 15.00 Uhr!

Die ÖVP-Ortsgruppe St. Ruprecht wünscht 
allen Gemeindebürgerinnen und -bürgern 
ein gesegnetes Osterfest!
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WÜNSCHEN ALLEN BÜRGERINNEN UND 

BÜRGERN FROHE OSTERN!  
facebook.com/sogsanktruprecht / www.soeg.at

Thomas Matzer

thomas@soeg.at

Lukas Schinnerl

lukas@soeg.at

Gerhard Gesslbauer

gerhard@soeg.at

Anna Loder

anna@soeg.at
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Eine Information der ARGE St. Ruprecht/Raab

 

St. Ruprecht hat mehr…..auch im Herbst haben die Partner der ARGE St. Ruprecht 
wieder viele Aktivitäten vorbereitet. 

Aufgrund der großen Beliebtheit finden in diesem Jahr noch zwei 

weitere Kinderkochkurse mit dem Steirerkraft Rezepte Rocker statt. 

Motivierte	 Jungköchinnen	 und	 Jungköche,	 ausgestattet	 mit	 Leih-

Kochschürze und Rezept, lernen wie man regionales, gesundes 

und köstliches Essen ganz leicht und cool zubereitet. Unter der 

Verwendung von saisonalen und frischen Zutaten entstehen so 

kindergerechte und schmackhafte Speisen, die von den 

Jungköchinnen und -köchen ganz leicht zu Hause nachgekocht 

werden können.  

Freie	Plätze	gibt	es	noch	für	22.	September	um	14:00	Uhr	und	für	

Dienstag,	 3.	 November	 um	 14:00	 Uhr.	 Preis	 pro	 Kind	 und	

Teilnahme:	 10.-	 Euro	 inkl.	 Essen, Leih-Kochschürze, Rezept und 

Urkunde.	Anmeldungen	unter	03112	22536.	

Ideen und motiviertes Team gesucht! 
Seit	7	Jahren	gibt	es	die	Arbeitsgemeinschaft	St.	Ruprecht/Raab. Viele Ideen in und um St. Ruprecht 

wurden von dieser Interessensgemeinschaft, bestehend	 aus	 rund	 50	 Wirtschaftstreibenden, dem 

Tourismusverband	 und	 der	 Marktgemeinde,	 umgesetzt.	 Jeder	 der	 gerne	 mitarbeiten	 möchte	 ist	

HERZLICH willkommen. Bereits jetzt möchten wir für	2016	Ideen	sammeln	und	Aktivitäten	planen.	Sei	

mit	dabei:	Komm	ins	Umsetzungsteam	und	gestalte	Ideen	mit.	Wir	freuen	uns	auf	viele	Anrufe:	03112	

22536	(Karin	Ronijak)	oder	wende	dich	an	die	Gemeinde	(Werner	Reisenhofer,	Thomas	Matzer).	

Termine zum Vormerken: 
03.11.	Kinderkochkurs	–	schon	jetzt	Plätze	sichern!	

26.11.	„Lichterleuchten“	am	Hauptplatz	–	St.	Ruprecht	erstrahlt	im	Glanz	der	Weihnachtsbeleuchtung!	

Verpassen Sie keine Neuigkeiten und fordern Sie jetzt den monatlichen St. Ruprechter Newsletter an. 

Senden	Sie	einfach	eine	E-Mail	an	ruprecht@marketing-praxis.at,	Betreff:	News	oder	registrieren	Sie	

sich	auf	http://www.tourismus-weiz.at/de/st-ruprecht 

Ruprecht	hat	mehr…	auf	Facebook	–	werden	Sie	Fan:	

http://www.facebook.com/pages/St-Ruprecht-hat-mehr	

 

Betriebe in und um St. Ruprecht su-
chen engagierte und motivierte Lehr-
linge. Auch in diesem Jahr wurde 
mit der örtlichen Neuen Mittelschule 
wieder eine lokale Lehrlingsinitiative 
gestartet, welche die Möglichkeiten 
der dualen Ausbildung in und um St. 
Ruprecht aufzeigt.

Viele Unternehmen berichten, dass 
es in ihren Betrieben an interessier-
ten und lernwilligen Auszubildenden 

mangelt. Oft ist es auch so, dass vie-
le junge Menschen nicht ausreichend 
über die Möglichkeiten der Lehre 
am Wirtschaftsstandort St. Ruprecht 
informiert sind. Gemeinsam mit der 
Neuen Mittelschule organisiert die 
ARGE St. Ruprecht, ein freiwilliger 
Zusammenschluss von rund 50 Be-
trieben, seit 2014 eine Lehrlingsiniti-
ative: Ziel ist es, die SchülerInnen aus 
St. Ruprecht an der Raab durch diese 
Initiative über die lokalen Betriebe 
und somit mögliche ArbeitgeberInnen 
und Lehrausbildungsbetriebe zu infor-
mieren, bevor sie in das neunte Schul-
jahr oder eine weiterführende Institu-
tion eintreten. Das Team rund um Dir. 
Sackl, insbesondere die beiden enga-
gierten Lehrerinnen Frau Riedl und 
Frau Altvater, setzen gemeinsam mit 
den ARGE-Partnern zahlreiche Akti-
vitäten um: Die Ausbildungsmöglich-
keiten und Berufe werden in den Be-
rufsorientierungsgruppen vorgestellt, 

im Rahmen der Elternsprechtage 
gibt es weiterführende Informationen 
und Betriebsbesichtigungen werden 
durchgeführt. Die Betriebe Autohaus 
Unger, Garten-Hotel Ochensberger, 
Druckerei Klampfer und Rondo Ga-
nahl öffnen ihre Türen für interessier-
te potenzielle Lehrlinge. Im Frühsom-
mer wird es erneut die Möglichkeit 
zum „Schnuppern“ in den Betrieben 
geben. Außerdem wird im Rahmen 
eines weiterführenden Dialoges die 
Kommunikation mit den Lehrstellen-
anwärterInnen über das neunte Schul-
jahr hinaus aufrechterhalten. 

Lehrlingsinitiative der ARGE St. Ruprecht Betriebe
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Eine Information des Tourismusverbandes St. Ruprecht/Raab

St. Ruprecht an der Raab verzeichnete 
im Jahr 2015 25.906 Nächtigungen, 
was ein Plus von 15% im Vergleich zu 
2014 bedeutet. Mit seinen rund 195 
Betten und nunmehr knapp 26.000 
Nächtigungen zählt unsere Marktge-
meinde mittlerweile zu den größeren 
Tourismusgemeinden in der Oststei-
ermark und wird auch immer stärker 
als solche wahrgenommen. Die näch-
tigungsstärksten Monate im Jahr 2015 
waren die Monate August bis Oktober. 
Bemerkenswert ist auch, dass wir im 
Gegensatz zur restlichen Steiermark 
erfreulicherweise mit rund 60 % einen 
extrem hohen Anteil an ausländischen 
Nächtigungen aufweisen. Viele Inves-
titionen und das große Engagement 
der Betriebe in den letzten Jahren 
sowie die Strategie und klare touristi-
sche Positionierung von St. Ruprecht 
an der Raab als „Der Ausgangspunkt 
für Entdeckungsreisen in die Steier-
mark“ zeigen Wirkung. 
Seien es der neue Internetauftritt, die 
Neukonzeption und -beschilderung 
des Wanderwegenetzes, umfassen-
de Maßnahmen im digitalen Bereich 

Aufruf:
St. Ruprecht an der Raab ist geprägt von einer Vielzahl von kulinarischen Schätzen, die für die Einheimischen, aber 
auch für unsere Gäste besonders wichtig sind. Daher suchen wir alle DIREKTVERMARKTER/INNEN in St. 
Ruprecht an der Raab, die KOSTENLOS auf der Homepage www.tourismus-ruprecht.at präsentiert werden wollen! 
Egal ob Honig, Äpfel, Heidelbeeren, Fleisch, Chinakohl – bitte melden Sie sich bei Martina Steininger vom Touris-
musverband St. Ruprecht an der Raab unter Tel.: 0664-2353414 oder per E-Mail: info@tourismus-ruprecht.at. 

15 Prozent mehr Nächtigungen im Jahr 2015 
(Web und Social Media) wie auch 
klassische Werbemaßnahmen. Oder 
die sehr erfolgreiche Durchführung 
der Veranstaltungen „Silvester im 
Zentrum“ und Faschingsdienstag. All 
diese Aktivitäten wurden gesetzt, um 
St. Ruprecht an der Raab touristisch 
noch attraktiver zu machen und um 
den Nächtigungs- und Tagestourismus 
zu stärken und zu erhöhen. Wir danken 
allen Beteiligten – u.a. der Tourismus-
kommission, den Betrieben und allen 
Helfern z.B. beim Faschingsdienstag 
oder bei der Wanderwegbeschilde-
rung – für das einzigartige Engage-
ment, die großartige Organisation und 
Hilfe und allen BesucherInnen für die 
rege Teilnahme!
 
Im Jahr 2016 werden in diesem Sinne 
unter anderem folgende Projekte um-
gesetzt:
> Umfassender „Reiseführer“ in Ko-
operation mit dem Tourismusverband 
Weiz (erscheint Ende März 2016)
> Neuauflage der Wander- bzw. Lauf- 
und Radkarte 

> Umfassende Marketingmaßnahmen 
im Internetbereich 
> Schulungen für touristische Betrie-
be
> Diverse Medienkooperationen 
(Steirerin, Weekend, Gleisdorfer 
Stadtjournal, etc.)
> Restaurierung des Bienenlehrpfades 
> Zusammenarbeit mit der ARGE St. 
Ruprecht an der Raab bei einem ge-
meinsamen Aktivitätenplan, dem Tou-
rismusverband Weiz, dem Tourismus-
regionalverband Oststeiermark und 
dem Steiermark Tourismus.

Vorschau Termine 2016:
17. Juni 2016: Feuerfest & Bohnen-
stark
8. Juli 2016: Kulinarischer Ortsrund-
gang

Der Tourismusverband St. Ruprecht 
an der Raab wünscht
ein frohes Osterfest 2016!
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Wir bekleben Ihr ... 

... bestes Stück

weloveprinting.at

Fahrzeug- und Werbebeschriftungen 
von KlampferDruck.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab! 
 

Wie in vielen anderen Gemeinden eröffnet die „neue“ Raumplanung auch in unserer Gemeinde viele Möglichkeiten, 
Chancen  und  Herausforderungen.  Dazu möchten  wir  Sie  um  Ihre Meinung  bitten,  um  gemeinsam Wege  einer 
positiven zukünftigen Entwicklung zu finden. 
Diese Erhebung findet absolut anonym statt. 
Nutzen Sie die Möglichkeit mitzugestalten. Bitte füllen Sie den Fragebogen möglichst vollständig aus und geben Sie 
ihn  bis  zum  15.04.2016  im  Gemeindeamt  ab.  Sie  können  dieses  Formular  auch  online  unter 
https://www.soscisurvey.de/befragung‐struprecht/ ausfüllen. 
 

Danke für Ihre Mitarbeit! 
Ihr Bgm. Herbert Pregartner 

 
 
Wie gerne wohnen Sie in unserer Gemeinde? 
O sehr gern  O ziemlich gern   O eher gern  O ungern  O weiß nicht 

In welcher Ortschaft der Gemeinde wohnen Sie? 
O St. Ruprecht a.d. Raab    O Rollsdorf      O Wolfsgruben b. St. R. a.d.Raab 
O Fünfing b. St. Ruprecht a.d. Raab  O Neudorf b. St. R. a.d. Raab  O Kühwiesen 
O Etzersdorf        O Unterfladnitz     O Dietmannsdorf 
O Wollsdorf        O Arndorf b. St. R. a.d. Raab  O Grub 

Wenn Sie an St. Ruprecht a.d. Raab im Zusammenhang mit der gesamten Region denken, worin liegen die Stärken 
der Gemeinde? Wo grenzt/ hebt sich die Gemeinde von Nachbarsgemeinden ab? 
Beschreiben Sie Ihre Antwort bitte näher. 
 

 

z.B. Industrie, Arbeitsmöglichkeiten, Natur, Lage zu anderen Nachbarsgemeinden, ländliche Identität, Wohnstandort,... 

Wie wichtig schätzen Sie folgende Aspekte für eine positive Entwicklung der Gemeinde ein? 
Bitte beurteilen Sie nach dem Schulnotensystem (1 = „ sehr wichtig“, 5 = „ nicht wichtig“) 
  1  2  3  4  5  weiß nicht 
fußläufige Erreichbarkeit von Einkaufsmöglichkeiten O O O O O  O 
gut ausgebaute Radwege  O O O O O  O 
kompakte Siedlungsentwicklung*  O O O O O  O 
Einfügung von Neu‐ /Umbauten in die Umgebung  O O O O O  O 
Erhaltung zusammenhängender Grünräume  O O O O O  O 
innerstädtische, öffentliche Parks  O O O O O  O 
Erhaltung / Stärkung zentrumsnaher Handel  O O O O O  O 
Ausbau von Einkaufszentren in den Siedlungsrandbereichen  O O O O O  O 
Ausbau öffentlicher Verkehr  O O O O O  O 
größeres zentrumsnahes Wohnungsangebot  O O O O O  O 
mehr Wohnraum im Grünen  O O O O O  O 
höhere Gestaltungsqualität in Industrie‐ und Gewerbegebieten O O O O O  O 
Erhaltung ländlicher Identität  O O O O O  O 

*kompakte Siedlungsentwicklung: Schaffung von Wohnraumangebot innerhalb bestehender Siedlungsgrenzen, keine Bebauung auf der „grünen Wiese“ 

Gibt es etwas, das Sie an Ihrem aktuellen Wohnstandort stört (z.B. Lärmbelästigung durch Verkehr oder Betriebe, 
Luftverschmutzung oder Ähnliches)? Wenn ja, beschreiben Sie die Problematik etwas näher. 
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Wo machen Sie hauptsächlich folgende Erledigungen /Tätigkeiten innerhalb der Gesamtgemeinde St. Ruprecht 
a.d. Raab? Falls Sie diese wo anders machen, bitte nennen Sie uns den Ort. Wenn der Aspekt für Sie nicht relevant 
ist, lassen Sie die Zeile einfach leer. 

  ehem. Gemeindegebiet  Sonstiges 
St. 
Ruprecht 
a.d.Raab 

Unterfladnitz 
Etzersdorf‐
Rollsdorf:

z.B. Gleisdorf, 
Weiz, Graz… 

Lebensmittel einkaufen  O  ‐  ‐   
nicht alltägliche Einkäufe 
(Elektro, Kleidung, etc.)  O  ‐  ‐   

 
Arzt  O  ‐  ‐   
Bank / Post  O  ‐  ‐   
Persönliche Dienstleistungen 
(Frisör, etc.)  O  O  O   

 
Sport / Freizeit / Vereine  O  O  O   
Arbeit  O  O  O   
Kinderbetreuung  O  O  O   
Ausbildung  O  O  O   
 

Wie kommen Sie (und ggf. Mitglieder in Ihrem Haushalt) zu folgenden Zielen? 
Mehrfachantworten möglich, falls der Aspekt für Sie nicht relevant ist, lassen Sie die Zeile leer. 
  zu Fuß  mit dem Rad  PKW  öff. Verkehr  für mich 

nicht wichtig 
Arbeit / Ausbildung  O  O  O  O  O 
Einkauf tägl. Versorgung  O  O  O  O  O 
Einkauf Fachgeschäfte  O  O  O  O  O 
Freizeitaktivitäten  O  O  O  O  O 
medizinische Betreuung  O  O  O  O  O 
Kinderbetreuung  O  O  O  O  O 
 

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen? 

 

 

 
 

__________________________________________________________________________________ 
Ihre persönlichen Daten dienen lediglich der statistischen Auswertung. Sie werden streng vertraulich behandelt, anonymisiert und 
nicht an Dritte weitergegeben. 

Alter      _________ Jahre 

Geschlecht     O m  O w 

Berufliche Situation  O Angestellte/r   O Hausfrau/‐mann  O in Ausbildung  
      O Selbstständig/e  O Karenz    O in Pension 

O Landwirt/in    O erwerbslos     O Sonstiges: _____________ 
 

Anzahl Personen im Haushalt ____________ Personen 
 
 

VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME! 
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Ihr  Rupr echter  Einkaufszentrum 
Fa. Hans Rosenberger GmbH&CoKG 

Alles wieder aus einer Hand!
Kaufhaus, Baumarkt, Düngemittel, Eisenwaren, Brennstoffe

Jetzt Brennstoff-Einlagerung: Kohle, Buchenholz, Holzbriketts zu TOP-Preisen
Adeg-Markt mit vielen regionalen Produkten von unseren Bauern!

Jetzt NEU bei ADEG – Kräutergarten zur Selbstbedienung!

In Ihrem Ruprechter 
Einkaufszentrum ist die Frühjahrs-

saison eröffnet: 
Alles für Garten, Terrasse, Balkon uvm.

In unserem ADEG-Markt erwarten Sie viele  
regionale Produkte zu Sonderpreisen !

Firma Hans Rosenberger wünscht allen 
Kunden ein Frohes Osterfest!

8190 Birkfeld Tel. 0664 734 877 50 

8160 Weiz Tel. 03172 29 31
8162 Passail Tel. 0664 135 50 00
8182 Puch Tel. 0664 548 56 22

Hauptplatz 32
8181 St. Ruprecht/Raab
Tel. 0664 443 69 07

di
G
iti
v

Neue Bürozeiten
Dienstag 9-12 Uhr, Freitag 14-17 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Ihre Ansprechpartnerinnen 
in St. Ruprecht/Raab!

Ingrid Koller
Bestattungsvorsorge

Monika Promitzer
Beratung, Abwicklung

Neue
Homepage!

Mit neuen Möglichkeiten 
für Sie wie beispielsweise 
sich eine Parte ansehen, 
sich ins Kondulenzbuch 
eintragen oder eine Ge-
denkkerze anzünden. 
Wir unterstützen Sie im 
Trauerfall.

www.bestattung-weiz.at

www.haarstudio-wolf.at

Anita Wolf
Parkstraße 6

8181	St.	Ruprecht/Raab
Tel.	03178/28	800
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Eine Information des Kindergartens Etzersdorf

Eine Information des Kindergartens St. Ruprecht/Raab

Frische Luft ist unser wichtigstes 
„Lebensmittel“ und essenziell für Ge-
sundheit und Wohlbefinden. 
Gesunde Raumluft ist besonders 
wichtig, da wir durchschnittlich 90 % 
unserer Lebenszeit in Innenräumen, 
sei es im Wohnbereich, im Kinder-
garten, in der Schule oder am Arbeits-
platz, verbringen.

Genauso selbstverständlich, wie wir 
kein verschmutztes Wasser trinken 
oder verdorbene Lebensmittel essen 

 

 

 

 

Wir laden ein, zum feierlichen Tag der Einweihung  

des Krippenzubaues am Samstag, dem 30. April 2016 
um 9:30 Uhr.  

 

Nach den Begrüßungsworten des Bürgermeisters und  

der Einweihung können die Räumlichkeiten besichtigt werden.  
 

Bürgermeister Herbert Pregartner  

Elisabeth Seidler sowie das ganze Team 

Gesunde Raumluft für unsere Kinder
würden, genauso selbstverständlich 
sollten wir „verbrauchte Luft“ ver-
meiden. Wir nehmen täglich zwischen 
15 bis 100 kg Luft über die Atmung 
zu uns! Und trotzdem hat die Luftqua-
lität in unseren Köpfen noch immer 
nicht den Stellenwert eingenommen, 
den sie eigentlich verdient. 
Ohne das Lebensmittel Luft überle-

ben wir nur circa drei Minuten.
Um auf unser wichtigstes Lebens-
mittel und die Grundlage unseres Le-
bens aufmerksam zu machen, hat die 
Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab 
auf Initiative von GR Ewald Kul-
mer Luftqualitätsmonitore als ersten 
Schritt für den Kindergarten und  die 
Volksschule angeschafft! 

Einladung zur feierlichen Eröffnung der beiden neuen 
Krippenzubauten

am Samstag, dem 30.04.2016, um 09.30 Uhr beim 
Kindergarten St. Ruprecht/Raab.

Am Anschluss an die Einweihungszeremonie findet ein 
„Tag der offenen Tür“ statt.

Die Gemeindebürger sind dazu herzlich eingeladen!

Bürgermeister Herbert Pregartner
Elisabeth Seidler samt Kindergartenteam
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Volksschule Etzersdorf-Rollsdorf 
Rollsdorf 6, 8181 St.Ruprecht an der Raab 

Email: vs-rollsdorf@st.ruprecht.at

 „FASCHING“ in der Schule 
Am Dienstag, dem 09. Februar 2016 stand alles unter dem Motto: „Hurra, 
der Fasching ist  da!“ Die Schüler und Schülerinnen der VS Rollsdorf 
verbrachten diesen Vormittag in der Schule mit Spielen, Liedern, kleinen 
Wettbewerben und lustigen Tänzen. Einmal so richtig Spaß haben und sich 
austoben können. Zu diesem Programm gehörte auch eine kleine Jause, die 
uns von unserem Elternverein zur Verfügung gestellt wurde. Danke an alle 
helfenden Hände, die uns so tatkräftig unterstützt haben! Uns hat es Spaß 
gemacht. 

ABCi- „English project day“ 
Am Donnerstag, dem 21. Jänner 2016 fand an unserer Schule ein „Free
english project day“ des Vereins ABCi statt. Der ganze Vormittag stand im 
Zeichen der englischen Sprache und es wurde auch wirklich nur Englisch 
gesprochen. Es wurden viele neue Vokabeln gelernt, kleine englische 
Sketches eingeübt und einstudiert, Lieder in englischer Sprache gesungen 
und auch Spiele wurden gespielt. Es war ein sehr abwechslungsreicher 
Vormittag für unsere Schüler/Innen. Um uns zwischendurch zu stärken 
haben die Eltern der Kinder sehr engagiert mitgeholfen, in dem sie eine sehr 
abwechslungsreiche Jause zusammengestellt haben. Auch unsere fünf native 
speaker waren davon sehr angetan. Es war einmal ein ganz anderer Schultag 

für unsere kids und wir haben dabei auch sehr viel Neues lernen können. 
B.Sensendorfer

Manuela Rauch, unsere Tierschutz-
lehrerin, wollte schon seit ihrer Ju-
gend etwas für den Tierschutz tun. Sie 
ernährt sich seit einigen Jahren vegan 
und möchte Kindern helfen, einen ge-
sunden Umgang mit den vielfältigen 
Themen, die es im Tierschutz gibt, 
zu entwickeln. „Als ich vom School 
Team des Aktiven Tierschutz gehört 
habe, wusste ich sofort: Das ist es!“
Am 14. Dezember besuchte Manuela 
Rauch die Volksschule St. Ruprecht 
an der Raab. Im Gepäck hatte sie an-
schauliches Lehrmaterial wie Fotos, 
Geschichten und auch kurze Filme, 
die den Kindern ein Lächeln ins Ge-
sicht zauberten. Da Weihnachten vor 
der Tür stand, gab es im Anschluss 
eine kleine Feier mit den Kindern. 
Themen, die zur Sprache kamen: 
Was haben wir mit den Tieren ge-
meinsam? Spielen und laufen sie 

Eine Information der Volksschule St. Ruprecht/Raab

Tierschutzgedanken zum Weihnachtsfest 
auch so gern wie wir? Wie geht es den 
Tieren im Zoo, im Zirkus? Brauchen 
wir Menschen den Pelz der Tiere zum 
Überleben? Wie unterscheidet man ei-
nen Webpelz von einem echten Pelz?
In einem Lied lernten Kinder, dass 
auch Tiere Respekt brauchen und ger-
ne leben.
Manuela Rauch überreichte den Kin-
dern abschließend ein Vogelhäuschen 
und Lebkuchen und Honig, den die 
Familien Bloder und Hütter aus St. 

Ruprecht kostenlos zur Verfügung ge-
stellt haben.
Sie können unser School Team gerne 
für einen Besuch in Ihrer Schule oder 
in Ihrem Kindergarten buchen. 
Der Vortrag ist kostenfrei. 
Reservierungen unter: 
schoolteam@archenoah.at 
Tel.: 0316-42 19 42 
Handy: 0699-81401427

Eine Information der Volksschule Etzersdorf
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Am Freitag, dem 29. 01. 2016, waren 
die SchülerInnen der 4. Klassen der 
Volksschulen Etzersdorf, Mitterdorf 
und Prebuch und St. Ruprecht bei uns 
zu Gast!
Mit sehr viel Einsatz und Elan wurden 
unsere BesucherInnen von den Ste-
wards (das waren die SchülerInnen 
der 4. Klassen) zu zehn verschiedenen 
Stationen im Schulhaus geführt. 
Im Physiksaal wurden Experimente zu 
den Themen Eigenschaften von festen 
und flüssigen Körpern, Lichterketten, 
Spiegeleien sowie die geheimnisvolle 
Kraft des Magnetismus durchgeführt.
Eine gesunde Jause in der Schulkü-
che sorgte für das leibliche Wohl der 
BesucherInnen. Es gab Vollkornkä-

Eine Information der Neuen Mittelschule St. Ruprecht/Raab

Besuchstag an	der	Neuen	Mittelschule

seweckerln und Fruchtsalat. Gestärkt 
widmeten sich die SchülerInnen den 
musisch-sportlichen Aktivitäten. 
Viele SchülerInnen hatten Spaß beim 
Jazz Dance und mit Geschicklichkeit  
und Bravour meisterten einige Kinder 
den schwierigen Geräteparcours im 
Turnsaal.

Als kleines Andenken wurde ein Le-
sezeichen im Zeichensaal gefaltet und 
zum Monster gestaltet. Die SchülerIn-
nen hatten auch großes Geschick beim 
Zusammenbau von rund 60 Karfrei-
tagsratschen im Werkraum. Danke für 
das große Interesse an unserer Schu-
le und auf Wiedersehen im nächsten 
Schuljahr!

Frohe Ostern wünscht das Team des Marktheurigen Strobl

Marktheuriger Strobl

Besuchen Sie auch unsere 
neue Homepage:

www.marktheuriger.at

Samstag, 19.3.  Flohmarkt von 8–12 Uhr am Parkplatz vor Marktheuriger Strobl
Samstag, 9.4.   Firmung-Buffet, es sind noch Plätze frei!
Freitag, 15.4.  Wein-Jahrgangspräsentation inkl. Steir. Buffet € 22,– pro Person, von 19 
   bis 22 Uhr. Bitte um Tischreservierung!
Sonntag, 24.4.  Erstkommunion-Buffet 
Samstag, 7.5.  Walter-Treffen ab 16 Uhr. Alle mit dem Namen Walter sind recht herzlich  
   eingeladen!
Sonntag, 8.5.  Muttertagsbuffet von 11 bis 14 Uhr
Montag, 16.5.  Pfingstmontag- Buffet 
Sonntag, 12.6.  Vatertagsbuffet

!!! Jeden Sonntag 3 Menüs zur Auswahl !!!
Ab Juni jeden Samstag ab 11 Uhr Grillhenderl – auch zum Mitnehmen

Jeden Freitag ab 19 Uhr von Juli bis August – GRILLBUFFET 

Schwimmbad - ab Juni
Jeden Mittwoch ab 17 Uhr Grillen beim Flussbad (Garnelenspieß, Forelle, Beiried, uvm.)
Cocktail-Abende freitags im Sommer ab 18 Uhr bei Vorankündigung!
Dienstag, 21. Juni – Sonnwendfeier im Schwimmbad – Beginn: 19 Uhr „FEUER AM FLUSS“
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OBI Ulrich eröffnete am 23.01.2016 
die 66. Wehrversammlung und konnte 
57 Kameraden der Feuerwehr Küh-
wiesen begrüßen. Besonders begrüßt 
wurden die Ehrengäste Bürgermeis-
ter Herbert Pregartner, Bereichsfeu-
erwehrkommandant OBR Johann 
Preihs, E-ABI Josef Jackum, ABI Jo-
sef Plank, Abschnitts-Seniorenbeauf-
tragter E-HBI Heribert Zirbisegger, 
der Obmann des ESV Kühwiesen, 
Johann Mayer, sowie die Feuerwehr-
senioren und die Feuerwehrjugend. 
Bei einem Mitgliederstand von 81 
Kameraden und Kameradinnen waren 
57 anwesend, 13 entschuldigt und elf 
unentschuldigt. Die Beschlussfähig-
keit war somit gegeben.
Mit einer Gedenkminute wurde der 
verstorbenen Kameraden E-HBI 
Franz Unger und E-LM Rupert  
Kriendlhofer sowie der verstorbenen 
Patinnen Stefanie Erkinger und Mar-
tha Kulmer gedacht.
HBI Unger konnte bei seinen Ausfüh-

rungen auf 5.067 Stunden unentgeltli-
cher Feuerwehrarbeit hinweisen. Die 
Anzahl der Einsätze hat sich gegen-
über dem Vorjahr um einiges erhöht 
und ist von 55 auf 60 Ausfahrten ge-
stiegen. Erfreut zeigte sich HBI Un-
ger auch über die rege Kursteilnahme 
der Kameraden, insgesamt wurden 42 
Kurse und Schulungen absolviert. Ein 
besonderer Dank erging an die Ge-
meinde St. Ruprecht für die großzü-
gige Unterstützung beim Ankauf des 
neuen Einsatzfahrzeuges. 
Der neue LKW wurde im Juli 2015 
in Dienst gestellt und ersetzt das 30 
Jahre alte Löschfahrzeug. Weitere In-
vestitionen waren im Vorjahr der Kauf 
von neuen Feuerwehrhelmen, die 
Anschaffung eines Heißwasserhoch-
druckreinigers sowie der Bau eines 
Lagerraumes.
Der Kommandant bedankte sich bei 
den Feuerwehrkameraden für den un-
ermüdlichen Einsatz im Dienste der 
Feuerwehr.

Dämmerschoppen mit
Fahrzeugsegnung

Samstag, 2. Juli 2016, 17.00 Uhr 
beim Dorfkreuz 
Anschließend auf der Wiese ne-
ben	 dem	 Feuerwehrhaus.	 Motto:	
K`WIESEN	 	 feurig	 –	 g‘miatlich	 –	
g‘sund!
Es erwarten Sie Schmankerln aus 
der	 Heimat	 in	 Bio-Qualität,	 Musik	
aus der Region für Jung und Alt, 
Lagerfeuer, Kinderbetreuung, Pub-
lic-viewing:	EM-Viertelfinalspiel	auf		
Videowand!

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Kühwiesen

66. Wehrversammlung

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Rollsdorf

Wissenstest

 Die FF-Rollsdorf.
 im Internet:

www.ff-rollsdorf.at

Der Februar stand ganz im Zeichen 
der Jugend, welche engagiert und 
zielstrebig für den Wissenstest übte.
Durch unsere Jugendbetreuer LM d.F. 
Stefan Pirchheim und LM d.F. Tho-
mas Adelmann wurde unsere Jugend-
gruppe bestens in den Disziplinen 
Bronze, Silber und Gold nach Alters-
gruppen vorbereitet.
Am 27.2. konnten unsere jungen Ka-

 
Wissenstest 
 
Der Februar stand ganz im Zeichen der Jugend, welche 
engagiert und zielstrebig für den Wissenstest übte. 
Durch unsere Jugendbetreuer LM d.F. Stefan Pirchheim und 
LM d.F. Thomas Adelmann wurde unsere Jugendgruppe 
bestens in den Disziplinen Bronze, Silber und Gold nach 
Altersgruppen vorbereitet. 
Am 27.2. konnten unsere jungen Kameraden dann ihr Wissen 
in Weiz im Feuerwehrzentrum beweisen. 
Neben den Stationenbetrieb im Rüsthaus wurde auch die 
Chance genutzt, mit der Teleskopmastbühne der 
Stadtfeuerwehr Weiz 42 Metern übern den Dächern von Weiz 
in die Ferne zu blicken. 
Den Wissenstest in Gold absolvierten PFM Julian Spreizer und 
PFM Manuel Purkarthofer, in Bronze trat JFM Jan Wedl an. 
Am Wissenstestspiel nahmen JFM Felix Lind und JFM Paul Matzer teil, weiteres war JFM Felix Matzer als 
tatkräftiger Unterstützer mit dabei. 
Gestärkt und mit allen Punkten in der Tasche wurde die Heimreise angetreten. 
Am selben Tag, im Zuge der Wehrversammlung, wurden unser beiden Wissentest-Gold Bestreiter Manuel 
Purkarthofer und Julian Spreizer von Hauptbrandinspektor Johann Purkarthofer angelobt, welcher sich für das 
große Engagement der Jugend mit Stolz bedankte.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information der FF Rollsdorf : 
Feuerlöscher Überprüfung im Rüsthaus Rollsdorf am Samstag, den 2. April von 9-12 Uhr, 
Kosten: 5 € 
 
 
FF Rollsdorf im Internet: www.ff-rollsdorf.at  

 
Wissenstest 
 
Der Februar stand ganz im Zeichen der Jugend, welche 
engagiert und zielstrebig für den Wissenstest übte. 
Durch unsere Jugendbetreuer LM d.F. Stefan Pirchheim und 
LM d.F. Thomas Adelmann wurde unsere Jugendgruppe 
bestens in den Disziplinen Bronze, Silber und Gold nach 
Altersgruppen vorbereitet. 
Am 27.2. konnten unsere jungen Kameraden dann ihr Wissen 
in Weiz im Feuerwehrzentrum beweisen. 
Neben den Stationenbetrieb im Rüsthaus wurde auch die 
Chance genutzt, mit der Teleskopmastbühne der 
Stadtfeuerwehr Weiz 42 Metern übern den Dächern von Weiz 
in die Ferne zu blicken. 
Den Wissenstest in Gold absolvierten PFM Julian Spreizer und 
PFM Manuel Purkarthofer, in Bronze trat JFM Jan Wedl an. 
Am Wissenstestspiel nahmen JFM Felix Lind und JFM Paul Matzer teil, weiteres war JFM Felix Matzer als 
tatkräftiger Unterstützer mit dabei. 
Gestärkt und mit allen Punkten in der Tasche wurde die Heimreise angetreten. 
Am selben Tag, im Zuge der Wehrversammlung, wurden unser beiden Wissentest-Gold Bestreiter Manuel 
Purkarthofer und Julian Spreizer von Hauptbrandinspektor Johann Purkarthofer angelobt, welcher sich für das 
große Engagement der Jugend mit Stolz bedankte.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information der FF Rollsdorf : 
Feuerlöscher Überprüfung im Rüsthaus Rollsdorf am Samstag, den 2. April von 9-12 Uhr, 
Kosten: 5 € 
 
 
FF Rollsdorf im Internet: www.ff-rollsdorf.at  

meraden dann ihr Wissen in Weiz im 
Feuerwehrzentrum beweisen.
Neben dem Stationenbetrieb im Rüst-
haus wurde auch die Chance genutzt, 
mit der Teleskopmastbühne der Stadt-
feuerwehr Weiz 42 Meter über den 
Dächern von Weiz in die Ferne zu bli-
cken. Den Wissenstest in Gold absol-
vierten PFM Julian Spreizer und PFM 
Manuel Purkarthofer, in Bronze trat 
JFM Jan Wedl an.
Am Wissenstestspiel nahmen JFM 
Felix Lind und JFM Paul Matzer teil, 
weiters war JFM Felix Matzer als tat-
kräftiger Unterstützer mit dabei.
Gestärkt und mit allen Punkten in der 
Tasche wurde die Heimreise angetre-
ten.
Am selben Tag wurden im Zuge der 
Wehrversammlung unsere beiden 
Wissentest-Gold-Bestreiter Manuel 

Purkarthofer und Julian Spreizer von 
Hauptbrandinspektor Johann Purkart-
hofer angelobt, der sich für das große 
Engagement der Jugend mit Stolz be-
dankte. 
Information der FF Rollsdorf :
Feuerlöscher-Überprüfung im Rüst-
haus Rollsdorf am Samstag, 2. April, 
von 9 bis 12 Uhr, Kosten: € 5,– 

 Die FF-Kühwiesen
 im Internet:

www.ff-kuehwiesen.at
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Eine Information der Marktkapelle St. Ruprecht/Raab

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 5. Februar 2016, 
fand die Jahreshauptversammlung 
der Marktkapelle St. Ruprecht/Raab 
im Gasthaus Strobl statt, bei der man 
das vergangene, äußerst erfolgreiche 
Vereinsjahr Revue passieren ließ. Ins-
gesamt gab es im abgelaufenen Jahr 
knapp über 100 Zusammenkünfte – im 
Schnitt gab es also jeden dritten Tag 
eine Probe, Ausrückung oder Sitzung. 

Das jährliche Breiteggfest, das Som-
merkonzert „Blasmusik|unplugged –
Wir pfeifen euch was“, das Wertungs-
spiel des Blasmusikbezirkes Weiz 
sowie das Adventkonzert „Blasmusik 
im Advent“ zählten dabei zu den Hö-
hepunkten. 
Bei der Jahreshauptversammlung 
waren auch unsere Ehrenmitglieder 
anwesend, besonders freute uns die 

Anwesenheit von Vize-Bürgermeister 
Werner Reisenhofer sowie Bezirkob-
mann Josef Pallier. 
Die Vereinsleitung bedankt sich noch-
mals recht herzlich bei allen Musikern 
für das intensive und erfolgreiche Ver-
einsjahr 2015 sowie bei allen Gönnern 
und Unterstützern der Marktkapelle 
und wünscht sich natürlich ein ebenso 
erfolgreiches Jahr 2016.

Eine Information der Ortsbäuerinnen

Gemeindebäuerinnenwahl 2016
Kürzlich fand im Buschenschank 
Gansriegelhof die Wahl der Ge-
meindebäuerin statt. Im Beisein von 
Bgm. Pregartner, KO Wumbauer und 
Vertretern aus der Bezirkskammer 
brachten die bisherigen Gemeinde-
bäuerinnen einen umfangreichen Tä-
tigkeitsbericht der letzten Periode. In 
ihrer Funktion als Gemeindebäuerin 
wurde Maria Eitljörg wiedergewählt. 
Als Stellvertreterinnen stehen ihr 
Christiana Loder und Maria Adel-
mann zur Seite.  
Sie werden von einem tatkräftigen 
Team unterstützt. Dazu gehören: Mo-
nika Bloder, Adelheid Zierler, Hilde-

Gemeindebäuerinnenwahl 2016 

 

Kürzlich fand im Buschenschank Gansriegelhof die Wahl der Gemeindebäuerin statt. 

Im Beisein von Bgm Herbert Pregartner und Vertretern aus der Bezirkskammer brachten die 
bisherigen Gemeindebäuerinnen einen umfangreichen Tätigkeitsbericht der letzten Periode. 

In ihrer Funktion als Gemeindebäuerin wurde Maria Eitljörg wiedergewählt. Als Stellvertreterinnen 
stehen ihr Christiana Loder und Maria Adelmann zur Seite.   

Sie werden von einem tatkräftigen Team unterstützt. Dazu gehören: Monika Bloder, Adelheit Zierler, 
Hildegard Meyer, Gabi Fiedler, Christine Schafzahl, Johanna Rieger, Annemarie Hierzer, Juliane 
Gutmann, Gertraud Pfeifer, Imelda Loder, Andrea Lammer, Anna Hofer, Maria Christandl, Eva Hutter, 
Waltraud Purkathofer. 

Ich wünsche allen viel Dynamik und Freude bei ihrer Arbeit! 

 

Nach Jahrzehnte langer Tätigkeit legten Imelda Loder (als Gemeindebäuerin), und Gitti Raser sowie 
Gitti Strobl (als Sprengelbäuerinnen) ihre Funktion zurück. Mit großem Einsatz organisierten sie viele 
Aktivitäten der Ortsbäuerinnen. Für diese und viele andere Leistungen ein großes: DANKE ! 

 

  

gard Meyer, Gabi Fiedler, Christine 
Schafzahl, Johanna Rieger, Annema-
rie Hierzer, Juliane Gutmann, Ger-
traud Pfeifer, Imelda Loder, Andrea 
Lammer, Anna Hofer, Maria Chris-
tandl, Eva Hutter, Waltraud Purka-
thofer. Ihnen allen viel Dynamik und 
Freude bei ihrer Arbeit!

Nach jahrzehntelanger Tätigkeit leg-
ten Imelda Loder (als Gemeindebäue-
rin) und Gitti Raser sowie Gitti Strobl 
(als Sprengelbäuerinnen) ihre Funk-
tionen zurück. Mit großem Einsatz 
organisierten sie viele Aktivitäten der 
Ortsbäuerinnen. Für diese und viele 
andere Leistungen ein großes Danke!

In unserer Gemeinde gab es eine 
Wahlbeteiligung von 31,76 %:
Davon 168 Stimmen für die STBB, 
8 Stimmen für die SPÖ, 48 Stimmen 
für die UBV, 43 Stimmen für die FPÖ 
und 4 Stimmen für die GRÜNEN.
Der Bauernbund bedankt sich für eu-
rer Vertrauen.

Vorankündigung:

Am Samstag, dem 4. Juni 2016 findet 
wieder unser RUND UMA DUM-
Wandertag statt.     

Der Vorstand des Bauernbundes 
wünscht FROHE OSTERN!

Eine Information des Bauernbundes

Landes- und Bezirkskammer Wahl Wir gratulieren!
50. Geburtstag: Johann Hutter, Et-
zersdorf; Franz Hierzer, Unterfladnitz
60. Geburtstag: Rupert Hütter, Wolls-
dorf; Ingeborg Loder-Taucher, Breitegg 
65. Geburtstag: Peter Reiter, Grub; 
Oswald Hasenhütl, Gemeindeweg
70. Geburtstag: Eleonore Engelmann, 
Grub
85. Geburtstag: Josefa Hofer, Fünfing

Eine Information der FF Etzersdorf

Neuwahlen
Aufgrund einer notwendigen Neu-
besetzung des Kommandos der FF 
Etzersdorf fand eine Neuwahl statt. 
Dabei wurden DI (FH) Wolfgang Pre-
gartner und Friedrich Lammer ein-
stimmig zum HBI und OBI gewählt. 

OBR Johann Preihs sowie ABI Wolf-
ram Schwarz und  Bgm. Herbert Pre-
gartner gratulierten dazu recht herz-
lich.
Foto (v.l.): ABI Schwarz, OBI Lammer, Bgm. 
Pregartner, HBI Pregartner, OBR Preihs
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Eine Information des Verein Gaudi

Eine Information der Landjugend

Bei der Landjugend ist immer viel los!
Wir haben im letzten Jahr sehr viel 
gemeinsam organisiert und zusam-
men erlebt:
• Angefangen bei der traditionellen 

Teilnahme am  Faschingsumzug 
in St. Ruprecht 

• das Maibaumaufstellen 
• unser toller Frühschoppen 
• zahlreiche Jugendtreffs in unse-

rem Vereinhaus beim Park
• sowie der immer „legendäre“ LJ-

Ausflug (diesmal nach Tirol) und 
unser „Wahnsinns“ Zeitwechsler- 
Ball im GZ Unterfladnitz, wo wir 
Landjugendliche aus dem gesam-
ten Bezirksgebiet begrüßen durf-
ten und so gemeinsam ein unver-

Bei der Landjugend St. Ruprecht ist immer viel los: 

Wir haben im letzten Jahr sehr viel gemeinsam organisiert und zusammen erlebt: 
 angefangen mit der traditionellen 

Teilnahme am  Faschingsumzug in St. 
Ruprecht , 

 das Maibaumaufstellen am 
Hauptplatz,

 unser gut besuchter Frühschoppen,
 zahlreiche Jugendtreffs in unserem 

Vereinhaus beim Park, 
 sowie der immer "legendäre" LJ-

Ausflug (diesmal nach Tirol) und  
 unser "Wahnsinns" - Zeitwechsler Ball

im Gemeindezentrum Unterfladnitz, wo 
wir Landjugendliche aus dem gesamten Bezirksgebiet begrüßen durften und so 
gemeinsam eine unvergessliche Ballnacht erleben konnten  ! 

Wir sind sehr stolz, dass wir mit unseren dzt. 66 Mitgliedern immer wieder etwas Neues 
organisieren können und auch Neue Aktivietäten anbieten können, die allen viel Spass und 
Freude bereiten. 
Unsere nächsten Orts-Projekte   :  

 "Landjugend-Äktschn-Day" mit Spiel und Sportstationen für Jung und  
         Junggebliebene am Samstag 23.April 2016 
im Park  

gessliche Ballnacht erlebten .
Wir sind sehr stolz, dass wir mit unse-
ren derzeit 66 Mitgliedern immer wie-
der etwas Neues organisieren können 
und auch neue Aktivitäten anbieten 
können, die allen viel Spass und Freu-
de bereiten. Unser nächsten Orts-Pro-
jekt: „Landjugend-Äktschn-Day“ 
mit Spiel und Sportstationen für Jung 

Miteinander sind wir stark! 
www.gaudis.at
Die Vision der Gaudianer ist ein Le-
ben in Fülle im Einklang mit der 
Natur und mit uns selbst. Glück und 
Zufriedenheit entsteht, indem wir 
unsere Talente und Fähigkeiten voll 
ausleben können und die bestehende 
Abhängigkeit von Geld reduzieren. 
Soziale Kontakte zu pflegen und star-
ke Netzwerke aufzubauen sind die 
wahren Rettungsschirme in dieser 
Zeit des massiven gesellschaftspoliti-
schen Wandels. Je näher wir zusam-
menrücken und je mehr Menschen an 
einem Strang ziehen, umso schneller 

 

 

 

 

Miteinander sind wir stark! www.gaudis.at 

Die Vision der Gaudianer  ist ein Leben  in Fülle  im Einklang mit der Natur und mit uns selbst. Glück 
und Zufriedenheit entsteht, indem wir unsere Talente und Fähigkeiten voll ausleben können und die 
bestehende Abhängigkeit von Geld reduzieren. 

  Soziale Kontakte zu pflegen und starke Netzwerke aufzubauen sind die wahren Rettungsschirme in 
dieser  Zeit  des massiven  gesellschaftspolitischen Wandels.  Je  näher wir  zusammenrücken  und  je 
mehr Menschen an einem Strang ziehen, umso schneller und nachhaltiger können wir unser Leben 
positiv verändern. Kommen wir von  Fremdbestimmung zu Eigenverantwortung und Kooperation! 

Mit dem Gaudi haben wir eine Möglichkeit geschaffen, mit dem Hilfsmittel der Gaudi‐Scheine immer 
öfter in Schenk‐Ökonomie ein fließendes Geben und Empfangen entstehen zu lassen. Bei den Treffen 
jeden 1. Mittwoch  im Monat veranstalten wir Reflexions‐Workshops,  stellen gemeinsam etwas  für 
den persönlichen Gebrauch her oder vermitteln Wissen zu verschiedensten interessanten Themen. 

Mit  dem  Gaudi möchten wir  auch  besonders  die Menschen  aus  unserer  Umgebung  ansprechen. 
Durch mehr Nähe entstehen  schnell  starke Kontakte, und kurze Wege machen es einfach aktiv  zu 
werden.  Natürlich  verbinden  wir  uns  auch mit  anderen Menschen  die  bereits  ähnlich  alternativ 
wirtschaften. 

Wir selbst sind die Schöpfer unseres Lebens! Jeder kann aktiv mitgestalten! Denn zusammen sind wir 
stark! Wenn du dabei sein willst, kontaktiere uns unter der Tel.Nr. 0664/3896070 oder komm einfach 
zu  unserem  nächsten Gaudi‐Treffen  am Mittwoch,  dem  6. April  2016  ab  19h  zum Marktheurigen 
Strobl in St. Ruprecht/ Raab. Wir freuen uns auf Dich! 

und nachhaltiger können wir unser 
Leben positiv verändern. Kommen 
wir von  Fremdbestimmung zu Ei-
genverantwortung und Kooperation! 
Mit dem Gaudi haben wir eine Mög-
lichkeit geschaffen, mit dem Hilfs-
mittel der Gaudi-Scheine immer öfter 
in Schenk-Ökonomie ein fließendes 
Geben und Empfangen entstehen 
zu lassen. Bei den Treffen jeden 1. 
Mittwoch im Monat veranstalten wir 
Reflexions-Workshops, stellen ge-
meinsam etwas für den persönlichen 
Gebrauch her oder vermitteln Wis-
sen zu verschiedensten interessanten 
Themen. Mit dem Gaudi möchten wir 
auch besonders die Menschen aus un-

serer Umgebung ansprechen. Durch 
mehr Nähe entstehen schnell starke 
Kontakte, und kurze Wege machen es 
einfach, aktiv zu werden. Natürlich 
verbinden wir uns auch mit anderen 
Menschen, die bereits ähnlich alter-
nativ wirtschaften. Wir selbst sind die 
Schöpfer unseres Lebens! Jeder kann 
aktiv mitgestalten! Denn zusammen 
sind wir stark! Wenn du dabei sein 
willst, kontaktiere uns unter der Tel.
Nr. 0664/3896070 oder komm einfach 
zu unserem nächsten Gaudi-Treffen 
am Mi., dem 6. April 2016 ab 19 Uhr 
zum Marktheurigen Strobl in St. Rup-
recht/Raab. Wir freuen uns auf Dich!

und Junggebliebene am Samstag, 
23. April 2016 im St. Ruprechter Park

Öffentliche Pfarr- & Gemeindebücherei 
8181 St. Ruprecht/Raab, Parkstraße 12 

Telefon: 03178/5152 
E-Mail buecherei@st.ruprecht.at 

Homepage : www.buecherei.st.ruprecht 

 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und Freunden unserer Bücherei 

Ein frohes Osterfest 2016 
Wir bitten um Verständnis, dass die Bücherei am 

Karfreitag & Ostersonntag geschlossen bleibt. 
         Öffnungszeiten:   Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr          

     Freitag von    16.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
        Sonntag von   09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

 
 
 
 
Osterhäschen dort im Grase 
Wackelschwänzchen, Schnuppernase. 
Mit den langen braunen Ohren 
hat ein Osterei verloren. 
Zwischen Blumen seh ich´s liegen 
Osterhäschen kann ich´s kriegen? 
 
 

 
Das Büchereiteam 

Bei der Landjugend St. Ruprecht ist immer viel los: 

Wir haben im letzten Jahr sehr viel gemeinsam organisiert und zusammen erlebt: 
 angefangen mit der traditionellen 

Teilnahme am  Faschingsumzug in St. 
Ruprecht , 

 das Maibaumaufstellen am 
Hauptplatz,

 unser gut besuchter Frühschoppen,
 zahlreiche Jugendtreffs in unserem 

Vereinhaus beim Park, 
 sowie der immer "legendäre" LJ-

Ausflug (diesmal nach Tirol) und  
 unser "Wahnsinns" - Zeitwechsler Ball

im Gemeindezentrum Unterfladnitz, wo 
wir Landjugendliche aus dem gesamten Bezirksgebiet begrüßen durften und so 
gemeinsam eine unvergessliche Ballnacht erleben konnten  ! 

Wir sind sehr stolz, dass wir mit unseren dzt. 66 Mitgliedern immer wieder etwas Neues 
organisieren können und auch Neue Aktivietäten anbieten können, die allen viel Spass und 
Freude bereiten. 
Unsere nächsten Orts-Projekte   :  

 "Landjugend-Äktschn-Day" mit Spiel und Sportstationen für Jung und  
         Junggebliebene am Samstag 23.April 2016 
im Park  
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Bewegungsangebote 
des FC-Donald  
Frühjahr/Sommer/Herbst 2016 

 
 
 
JEDEN MONTAG  ganzjährig 

Qi Gong/Tai Chi  Vereinshaus  
FC-Donald  

19:00	– 20:00	 
 

Engelbert Bloder 
0676-7927136 

 

 
JEDEN MONTAG  März bis November 

Gemma a Runde 
Nordic Walking Treffpunkt im Park  

 
08:30	– 10:00 
 

Marianne	Purkathofer 
0650-4421683 

 
 

 
JEDEN DIENSTAG  ab 5. April 

Langsam-Radfahrtreff Hauptplatz 
St. Ruprecht/R. 

09:00	– 12:00 
Frühjahr, Sommer, Herbst 

Maria	Leber 
0664-1207856 

 

 
JEDEN DIENSTAG  bis Mitte Juni 

Tischtennis Turnsaal der 
Hauptschule 18:00	– 20:00	 Manuel	Lenz 

0681-81951045 
 
 

 
JEDEN MITTWOCH  ab 30. März 
Langsam-Lauftreff 
(FC-Donald) 

Vereinshaus 
FC-Donald 

18:30	– 19:30	 
 

Franz Reiter 
0664-60931808 

Nordic Walken 
(FC-Donald) 

Vereinshaus  
FC-Donald 

18:30	– 19:30	 
 

Ida Pock 
0699-81365207 

Seniorenwandern 
(FC-Donald) 

Treffpunkt Parkplatz 
Locker&Legere 

17:00 Uhr 
 

Rupert Schlemmer 
03178-28137 

 
 
JEDEN MITTWOCH ab 6. April 
Kinder-Lauftreff 
(FC-Donald) 

Vereinshaus 
FC-Donald 

18:30	– 19:30	 
 

Ingrid Neffe 
0664-9605033 

 
 

 
JEDEN DONNERSTAG  bis Ende Juni 
 
Fit & Fun for everyone 
(FC-Donald) 

Donnerstag,  
Hauptschulturnsaal 

20:00	– 21:30 
 

Susanne Suppan 
Tel.	0664-2344878 
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Es wird Zeit, den inneren Schweine-
hund aus dem Winterschlaf aufzurüt-
teln und in Bewegung zu bringen. 
Die Zeit des ungemütlichen Wetters 
ist vorbei – die Tage werden länger, 
die Sonne lässt sich wieder öfter bli-
cken und die Natur lädt mir ihrer bun-
ten Vielfalt ein, sich wieder regelmä-
ßig bei der Bewegung im Freien zu 
zeigen! 
Der Frühling gibt Ausreden keine 
Chance mehr – Aussagen wie „keine 
Zeit, es ist zu kalt, alleine ist doof …“ 
werden hinfällig! Denn längere Tage 
bedeuten mehr Zeit, die Sonne wärmt 
und wirkt mit ihren Strahlen auch als 
natürlicher Vitamin-D-Lieferant. 
Vereine bieten Gesellschaft und Mo-
tivation!

Die unterschiedlichen Bewegungs-
angebote von St. Ruprecht stehen 
der Vielseitigkeit der Natur in nichts 
nach. Lauf- und Nordic Walking-An-

 
JEDEN DONNERSTAG  ab 7. April 
 
Rad-Techniktraining 
Schüler/Jugendliche 

Vereinshaus 
FC-Donald 

17:30	– 18:30 
 

Engelbert Bloder 
Tel.	0676-7927136 

 
 

 
GEFÜHRTES WANDERN  

1. Wanderung 
am	12.	April Fieberbründl Abfahrt:	9:00	Uhr 

Vereinshaus FC-Donald 
Gottfried Rechling 
0664-6461742 

2. Wanderung 
am	31.	Mai 

Pretul – Stuhleck Abfahrt:	8:30	Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742 

3. Wanderung 
am 2. August 

Bösenstein Abfahrt:	6:30	Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742 

4. Wanderung 
am	20.	September Rax Abfahrt:	7:30	Uhr 

Vereinshaus FC-Donald 
Gottfried Rechling 
0664-6461742 

5. Wanderung 
am	18.	Oktober 

Vulkanland Abfahrt:	8:30	Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742 

 
 

gebot für jede Altersgruppe – und egal 
ob Neueinsteiger oder „Alter-Hase“ – 
jeder ist willkommen. 
Auch Wandergruppen und Indoor-
Angebote für diejenigen, die das 

Frühlingswetter noch nicht nach drau-
ßen lockt, sind vorhanden. In diesem 
Sinne: Auf geht’s St. Ruprecht – bring 
deine Schweinehunde in Bewegung 
und Richtung Frühling!

Der Winterschlaf ist vorbei …

erW liebt - lebt Frohe Ostern!
Eden Filiale St. Ruprecht a.d.R.

Tel.: 0 3178 - 28 585

Maria Auer
( Filialleiterin )



Seite 28

Registrierkassa, Strandparty und 
Krankes Haus … Riesenandrang beim 
Faschingsumzug in St. Ruprecht an 
der Raab !

Eine Information der Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab

Faschingsdienstag
Von der Strandparty bis zur Regist-
rierkassa, vom Spezialkrankenwagen 
bis hin zum exquisiten Kaffee – beim 
großen Faschingsumzug in St. Rup-
recht an der Raab wurde alles geboten. 
Acht aufwendig geschmückte Wagen 
und viele verkleidete Gruppen zogen 
vom Café Azzurro zum Hauptplatz, 
wo dann ausgelassen gefeiert wurde. 

Die kleinen Gäste begeisterte das neue 
Kinderareal, das neben einer Hupf-
burg auch verschiedene Stationen 
wie Dosenschießen oder einen Hin-

dernisparcours bot. Außerdem wurde 
die größte verkleidete Gruppe „Die 
Hasen“ mit einem Bohni-Gutschein 
belohnt! 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/R. 
fordert alle Hundebesitzer auf, beim 
Spazierengehen nach wie vor an die 
Hundekotsackerln zu denken!

Hundebesitzer aufgepasst!
Die Bäckerei Gaulhofer bittet eben-
falls darum, nicht den Gehsteig vor 
dem Geschäftslokal als Hundetoilette 
zu benutzen!
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Am 26.02.2016 wurde erstmalig die 
Sportlerehrung der Großgemeinde 
St. Ruprecht/Raab im Marktheurigen 
Strobl durchgeführt. 
Es wurden zahlreiche Sportlerinnen 
und Sportler für ihre außergewöhnli-
chen sportlichen Leistungen geehrt! 
Darunter befanden sich Landesmeis-
ter, Staatsmeister und erfolgreiche 
Teilnehmer von Europameisterschaf-
ten und World-Cup-Turnieren. 
Weiters konnte Hr. Johann Kalcher 
(Obmann Sportausschuss) Vertreter 
von den verschiedenen Sportvereinen,  
Bürgermeister Herbert Pregartner und 
Vertreter der Gemeinde begrüßen.
Den Athleten wurden Medaillen bzw. 
Pokale für ihre hervorragenden Leis-
tungen im Rock‘n‘Roll, Stocksport, 

Reitsport, Mountain Bike und Aqua-
thlon überreicht.
Ein großer Dank gebührt den Obleu-
ten und Funktionären der Vereine, 
ohne deren Einsatz es nicht möglich 
wäre, solche Leistungen zu erbringen. 
Deshalb möchte ich auch an die Ver-
einsmitglieder appellieren, sich für 
den Verein einzubringen und tatkräf-
tig mitzuarbeiten, damit auch in Zu-
kunft solche Erfolge gefeiert werden 
können
Bürgermeister Pregartner betonte in 
seiner Dankesrede, dass die Markt-
gemeinde St. Ruprecht/R. sehr stolz 
auf ihre Sportler und deren sportliche 
Leistungen ist, und wünscht allen ein 
weiterhin erfolgreiches Jahr 2016.

Johann Kalcher

Eine Information der Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab

Sportlerehrung 2015
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Eine Information des SC Raiffeisen

Bei der Generalversammlung des SC Raiffeisen St. Ruprecht/R. am 08. Jänner 2016 wurde Obmann Johann Wied-
ner wiedergewählt. Obmann-Stellvertreter sind nun Karl Loder und Mathias Leiner. Schriftführer ist Frau Mag. Anita 
Grabner-Nöhrer, Kassier Kurt Herbst mit Stellvertreter Walter Weiß, Jugendleiter Manfred Lampeter und Sektionsleiter 
Johann Rauch. Bürgermeister Herbert Pregartner leitete die Wahl und dankte dem alten Vorstand für die ehrenamtliche 
Tätigkeit und wünschte dem neuen Vorstand alles Gute für die Zukunft.

Sportlich ist unsere Damen-KM im Herbst ungeschlagen mit 10 Siegen in 10 Spielen in die Winterpause gegangen. Die 
Herren-KM liegt mit 3 Punkten Rückstand hinter Naintsch an der 2. Stelle. Wir können uns auf spannende Spiele im 
Frühjahr freuen. Bei den Nachwuchsmannschaften haben wir regen Zuwachs und werden im Frühjahr eine zusätzliche 
U8-Mannschaft beim Fußballverband anmelden.
Betreuer für die Jugendmannschaften werden noch dringend gesucht! 

Die Trainingszeiten:
 Bambini-Training (ab ca. 3 Jahre) Dienstag   17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 U 7/U 8     Dienstag und Donnerstag 17.00 Uhr bis 18.15 Uhr
 U 9     Dienstag und Donnerstag 17.15 Uhr bis 18.30 Uhr
 U 11     Mittwoch und Freitag  17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
 U 14/U 16    Montag und Mittwoch  18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Mädchen und Burschen, die noch Interesse haben, bitte vor Trainingsbeginn bei den Betreuern melden!

Heimspieltermine für das Frühjahr:
Samstag, 02.04.2016 15.00 Uhr SCR Herren gegen  Mitterdorf
  Vorspiel 13.00 Uhr SCR U 16 gegen  SG Mühldorf
Sonntag, 10.04.2016 15.00 Uhr SCR Damen gegen  FC Vogau/St. Peter/O.
Samstag, 16.04.2016 16.00 Uhr SCR Herren gegen  Passail/Fladnitz/T.
  Vorspiel 14.00 Uhr SCR U 16 gegen  SG Kulmland/Pischelsdorf
Sonntag, 24.04.2016 16.00 Uhr SCR Damen gegen  St. Margarethen
Samstag, 07.05.2016 17.00 Uhr SCR Herren gegen   Hirnsdorf
  Vorspiel 14.00 Uhr SCR U 11 gegen   SG Loipersdorf
Sonntag, 08.05.2016 17.00 Uhr SCR Damen gegen  Wild Cats Weiz
Samstag, 21.05.2016 17.00 Uhr SCR Herren gegen  Floing
  Vorspiel 15.00 Uhr  SCR U 16 gegen  SG Paldau
Sonntag, 22.05.2016 17.00 Uhr SCR Damen gegen  Kumberg/Sturm Graz III
Samstag, 04.06.2016 17.00 Uhr SCR Herren gegen  Albersdorf/Prebuch
  Vorspiel 15.00 Uhr SCR U 16 gegen  Gnas

Der SC Raiffeisen St. Ruprecht/R. feiert in diesem Jahr sein 70-jähriges Bestandsjubiläum. Am Samstag, dem 11.06.2016 
wird unser Fanclub „Kantine West“ ein Sieben-Meter-Turnier veranstalten, anschließend gemütlicher Tagesausklang 
unter dem Motto „70 Jahre SCR – legendär!“. Am Sonntag gibt es einen Frühschoppen mit Eltern/Kinder-Fußball, Eh-
rungen verdienter Funktionäre, Treffen St. Ruprechter Fußballspieler der Vergangenheit. Für den ältesten Spieler gibt es 
ein Ehrengeschenk. Als Abschluss spielt unsere Damenmannschaft ihr letztes Meisterschaftsspiel um 17.00 Uhr gegen 
Straßgang. Kommen Sie und besuchen Sie unsere Veranstaltungen. Der SC St. Ruprecht/R. ist der Verein mit den meis-
ten öffentlichen Veranstaltungen. Unter www.facebook.com/SCRuprecht finden Sie uns im Internet.
Ein großes DANKE unseren Sponsoren. Ein schönes Frühjahr wünschen die Verantwortlichen des SCR!
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,,Schifoan is‘ des leiwandste wos ma 
si nur vurstöll‘n ko“, lautete das dies-
jährige Motto bei den St. Ruprechter 
Gemeindeschitagen. Über 300 Schi-
fahrer an den beiden Terminen wa-
ren im Schigebiet AMADE Hauser 
Kaibling voll in Fahrt. Bei besten 
Schnee- bzw. Pistenverhältnissen und 
herrlichstem Wetter war es ein un-
vergessliches Schivergnügen. Auch 

Eine Information der ESV Etzersdorf

Am 6.01.2016 wurde auf der 
Stocksportanlage des Eisschützen-
vereins bei wechselhaftem Wetter das 
alljährliche Gemeindeturnier ausge-
tragen. 

Gemeindemeisterschaft    ESV-Etzersdorf

Am 6.01.2016 wurde auf der Stocksportanlage des Eisschützenvereins das alljährliche 

Gemeindeturnier bei wechselhaften Wetter ausgetragen. Bei vorzeitigem Abbruch wegen Schneefall

wurde anschließend die Siegerehrung im Gasthaus Reicher durchgeführt.

 1.Buschenschank Lammer

 2 RFV Apfelland

 3 Tennisverein Etzersdorf

Knödelschiessen ESV-Etzersdorf

Das beliebte Knödelschiessen auf der Stocksportanlage in Etzersdorf wurde heuer am 6.02.2016 

ausgetragen.

Die „Mohre“ Steinmann Franz, Wurm Werner, Leiner Christian, Leiner Reinhard und deren 

Mannschaft verbrachten einen lustigen und unterhaltsamen Nachmittag.

Danke an alle Beteiligten.
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Nach dem vorzeitigen Abbruch wegen 
Schneefalls wurde die Siegerehrung 
im Gasthaus Reicher durchgeführt.
Die erfolgreichen Vereine:
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Die „Mohre“ Franz Steinmann, Wer-
ner Wurm, Christian Leiner, Reinhard 
Leiner und deren Mannschaften ver-
brachten einen lustigen und unterhalt-

samen Nachmittag.
Ein herzliches Danke an alle Beteilig-
ten!
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Eine Information der Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab

Gemeindeschitag	06.	und	18.	Februar	2016

Bürgermeister Herbert Pregartner mit 
seinem Gefolge konnte sich von der 
guten Organisation und der Freude 
der Schifahrer überzeugen. Ein großer 
Dank gilt der Gemeinde für die super 
Unterstützung bei diesen Schitagen. 
Diese Veranstaltung hat gezeigt, dass 

wir bereits eine gemeinsame Gemein-
de geworden sind, denn nicht nur bei 
der Anreise, auch bei der Heimfahrt 
gab es viel Gaudi im Bus.

Gemeindemeisterschaft 
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Eine Information des FC-Donald

Sommerprogramm
Der Winter ist vorbei und damit en-
den auch die meisten Turnsaalaktivi-
täten des FC-Donald. Es geht hinaus 
ins Freie und in die Natur!
Wie man an den untenstehenden Be-
richten ersehen kann, gab und gibt es 
zahlreiche Aktivitäten.
Mit Umstellung auf die Sommerzeit 
startet am 5. April der Radtreff und 
am 30. März der beliebte Lauftreff 
mit Nordic Walking und Kinder-
laufgruppe. Das Bewegungsangebot 
„Gemma a Runde“ läuft schon seit 
Anfang März. Wir freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme. Siehe auch An-
gebote „Bewegungsland Steiermark“.

Sport
9. St. Ruprechter Marktlauf
Am Samstag, dem 16. April, veran-
staltet der FC-Donald zum 9. Mal den 
St. Ruprechter Marktlauf, der zum 
Raiffeisen Sport 2000 Laufcup des 
Bezirks Weiz zählt. 
Zum 2. Mal gibt es auch einen Geher-
Wettbewerb. Dieser Geher-Bewerb 
wird für die Hobby-Veranstaltungsse-
rie „The Race Walking Trophy 2015“ 
gewertet. Gespannt darf man dabei 
auf das Antreten des zweifachen 
Staatsmeisters Dietmar Hirschmugl 
(TV Gleisdorf), der Vize-Staatsmeis-
terin Dorothea Grolig und natürlich 
unserer Steirischen Meisterin Christi-
ne Konrad sein. Start und Ziel ist im 
Park. Gelaufen wird Richtung Win-
terdorf und zurück über den Fünfin-
ger-Ring. 
Programm: 
Eröffnet wird die Veranstaltung um 
14.00 Uhr mit dem Knirpslauf (250 
m). Um 14.15 Uhr folgt der Kinder-
lauf (750 m) und um 14.45 Uhr der 
Schülerlauf. Um 15.30 Uhr wird der 
Hauptlauf über 5 Runden und 9.750 
m gestartet. Zugleich mit dem Haupt-
lauf starten auch Hobbylauf und 
Teamlauf (2 Runden = 3.900 m), der 

Nordic-Walking-Bewerb (1 Runde = 
2.650 m) und der Geher-Bewerb.
Die Siegerehrung beginnt um ca. 
17.00 Uhr, danach folgt eine Start-
nummernverlosung mit tollen Wa-
renpreisen. Mehr Infos gibt es auf der 
Homepage des FC-Donald  www.fc-
donald.at  bzw. bei Kurt Kössler unter 
0664-1581075.
Um die Sicherheit der LäuferInnen zu 
gewährleisten, bittet der FC-Donald 
die Bevölkerung um Verständnis, 
dass für die Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr einige Straßen im Bereich Park 
und Fünfingerstraße und Fünfinger-
Ring gesperrt bzw. nur erschwert pas-
sierbar sind.

„Fit für Österreich“-Siegel
Zwei weitere Bewegungsangebote 
des FC-Donald haben das „Fit für 
Österreich“-Siegel erhalten. Es han-
delt sich dabei um „Gemma a Runde“ 
und „Fit & Fun for Everyone“. Wir 
gratulieren den Verantwortlichen Ma-
rianne Purkathofer und Kornelia Lin-
zer recht herzlich.

Rad/MTB-Training f. Schüler
Ab 14. April gibt es jeden Donnerstag 
von 17.30 bis 18.30 Uhr ein Fahrrad-
techniktraining für Schüler und Ju-
gendliche beim Vereinshaus des FC-
Donald in der Quellenstraße.
Mitzubringen sind: Helm, Handschu-
he und Fahrrad. Wolfgang Neffe und 
Engelbert Bloder werden das Training 
durchführen.

Tischtennisturnier 
Am Samstag, 4. Juni, veranstaltet der 
FC-Donald im Turnsaal der Haupt-

schule ein Tischtennis-Turnier für 
Hobby- und Meisterschaftsspieler.
Beginn ist um 13.00 Uhr
Anmeldungen/Fragen: Manuel Lenz 
0681-81951045

Bewegung
Wandertermine Frühjahr 2016
1. Wanderung: 17. April, Auersbach–
Kornberg, Abfahrt: 9.00 Uhr beim 
Vereinshaus
2. Wanderung: 29. Mai, Schneealm, 
Abfahrt: 8.00 Uhr beim Vereinshaus

Nähere Infos bei Gottfried Rechling 
0664-6461742

Kultur
Theaterfahrt nach Graz
Am Mittwoch, 27. April, fahren wir 
nach Graz ins Schauspielhaus zu 
„Struwwelpeter“, einem bitterkomi-
schen Reigen zwischen Gruselkabi-
nett und Punk-Musical von J. Crouch 
und P. McDermott. 
Es gibt Karten in drei Kategorien. 
Kat. I € 36,–, Kat. II € 29,80, Kat. III 
€ 22,80. Der Preis für den Bus richtet 
sich wie immer nach der Teilnehmer-
zahl. Abfahrt ist um 18.15 Uhr beim 
Reisebüro Werderitsch. 
Nähere Infos: 0664-9605033 oder in-
grid.neffe@schule.at

Bücherfreunde-Treff 
Der nächste Bücherfreude-Treff findet 
am Sonntag, 10. April um 19.30 Uhr 
im Vereinshaus statt. Wer gerne liest, 
ist herzlich willkommen.

Nähere Informationen gibt es auf der 
Homepage unter www.fc-donald.at
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Eine Information des RRC Formation 88

Erstes Wintercamp des	RCC	Formation	88
Von 2. bis 6. Jänner starteten die Tän-
zerinnen und Tänzer des RRC Forma-
tion 88 mit Vollgas ins neue Jahr. Fünf 
Tage lang hatten sie die Möglichkeit, 
viel Neues zu lernen und Motivation 
für die neue Turnier-Saison zu sam-
meln. 
Mit Top Trainern aus Österreich und 
Kroatien gab es neben Tanz- und Ak-
robatiktraining auch Fitness, Tram-
polin, Turnen und Showdance. Von 
den ganz Kleinen bis zu unseren ganz 
Großen haben alle mit viel Einsatz 
mitgemacht und sich perfekt auf die 
anstehenden Turniere vorbereitet. Vor 
allem für unsere A- und B-Paare war 
das Trainingslager ein wichtiger Mei-
lenstein in der Vorbereitung auf das 
nächste internationale Heimturnier im 
Oktober.
Am 15.10.2016 veranstaltet der RRC 
Formation 88 ein World Masters für 
die Main Class Rock’n’Roll Akroba-
tik und Boogie Woogie sowie einen 
World Cup der B-Klasse in Graz/

Eggenberg. Bei diesem großen Event 
wird der RRC Formation mit gleich 
vier A-Paaren und drei B-Paaren am 
Start sein, die sich über eure Unter-
stützung sehr freuen!
Weiter Informationen gibt es bald un-
ter www.formation88.at
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Eine Information des ESV Wollsdorf

Vereinsmeisterschaft	2016
Die drei bestplatzierten Mann-
schaften mit der Siegermann-
schaft:
• Franz Geitner
• Ernst Fiedler
• Thomas Loder
• Norbert Matzer
GK und Obmann des Sportaus-
schusses Johann Kalcher gratu-
lierte den Siegern zu ihrern Plat-
zierungen und überreichte die 
wohlverdienten Preise.

Eine Information der TV Etzersdorf

Tennisverein Etzersdorf	–	Am	Ball
Der neu gewählte Vorstand und die 
Spieler des TC Etzersdorf freuen 
sich schon auf die kommende Saison. 

Infos:
Jürgen Pichler
Tel.: 0664/8011715263

                                           

                         

  
                 
 

 

 

                                           

                         

  
                 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen. Auf Wunsch steht ein Ten-
nislehrer zur Verfügung.

Die Sommersaison 2015 ist zu Ende
Die Spieler des ESV Union Wollsdorf nahmen an 23 Bewerbern teil,  
davon konnten zehn Bewerbe mit dem 1. Platz belegt werden.  

Folgende Ergebnisse wurden bei den Meisterschaften erreicht: 

Allgemeinde Klasse: 
Unterliga   7. Platz 

Senioren:
Gebietsmeisterschaft 1. Platz 
Unterlieger  1. Platz 
Landesmeisterschaft 1. Platz 
Staatsmeisterschaft 5. Platz 

Tipp: 
Jeden Mittwoch ab 18:00 Uhr finden auf der Stocksportanlage in Wollsdorf ein freies Training statt 
auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. 

Obmann Josef Fiedler 
0664/106 75 63  
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Eine Information des ESV Unterfladnitz

Empfang unseres mehrfachen Weltmeisters	Manfred	Gutmann
Am Sonntag, dem 6. März, gab der 
ESV Unterfladnitz einen Empfang für 
den mehrfachen Weltmeister Manfred 
Gutmann. Manfred Gutmann wurde 
bei der Eisstock-WM, die in Ritten, 
Südtirol, stattfand mit dem Team Ös-
terreich im Ziel-Mannschafts-Bewerb 
Weltmeister, wobei Manfred auf Bahn 
3 wohl einen sehr großen Beitrag für 
diesen Erfolg gelegt hat.
Den Grundstein für Gold im Einzel-
Zielbewerb erspielte sich Manfred 
bereits im ersten Durchgang mit  202 
Punkten, dabei verfehlte er den Welt-
rekord nur um 4 Punkte. Und mit den 
187 Punkten aus Durchgang 2 sicherte 
sich Manfred einen Vorsprung von 25 
Punkten fürs Finale. Bei diesem Fina-
le spielte er all seine Routine und sein 
großartiges Können aus und so wuchs 
von Runde zu Runde der Vorsprung 
auf den Zweitplatzierten. Schluss-
endlich erreichte Manfred 748 Punkte 
und einen Vorsprung von 52 Punkten 
auf den Zweiten, Matthias Taxacher, 

ebenfalls Österreich. Für Manfred war 
es die zweite Goldene bei dieser WM 
und nach 2004 und 2008 sein insge-
samt 5. Weltmeistertitel!
Beim Empfang konnte Obmann Hans 
Färber neben zahlreichen Vereins-
mitgliedern Bürgermeister Herbert 
Pregartner, den 1. Vizebgm. Werner 
Reisenhofer und GK und Sportaus-
schussobmann Hans Kalcher be-

grüßen. Nach kurzen, aber launigen 
Ansprachen und der Überreichung 
der Präsente  gab es für alle etwas zu 
trinken und zu essen und jeder konnte 
mit Manfred über seinen tollen Erfolg 
plaudern. Manfred, wir möchten dir 
auf diesem Weg nochmals herzlich 
gratulieren, und wir hoffen, dass du 
noch weitere großartige Erfolge er-
reichst!
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Eine Information des RFV Apfelland Steiermark

Traditionelles Turmblasen
Am 24. Dezember 2015 fand am 
Messnerturm in Rollsdorf das traditi-
onelle Turmblasen statt, das vom RFV 
Apfelland organisiert wurde. 
Die freiwillige Spende wurde von der 
Gemeinde St. Ruprecht/R. verdop-
pelt und zwei Familien der Gemeinde 
übergeben.
Wir bedanken uns bei den Turmblä-
sern Josef Pichler, Robert Pichler und 
Daniel Dampfhofer. 

Der erste Reiterball des 
RFV Apfelland Steiermark

Den 1. Reiterball des Reit- und Fahr-
vereins Apfelland Steiermark fand in 
der Festhalle Preßguts statt. Zuerst 
wurden die Sieger des Süd-Ost-Cups 
2015 (vorwiegend Nachwuchsreiter) 
geehrt. Die Ehrung führte Jasmina 
Fuchs, die Obfrau des Süd-Ost-Cups, 
vor. 
Der Obmann des RFV Apfelland Stei-
ermark, Franz Herbst, bedankte sich 

RFV-Apfelland Steiermark 
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fand	am	Messnerturm	in	
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Pichler Robert und 
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                       Kindermaskenrummel 
Am	6.2.2016	fand	im	Innenhof	der	Familie Herbst In Rollsdorf 
der	Kindermaskenrummel	statt.Mit	Pony	reiten	und	Hupfburg	
hatten die kleinen großen Spaß.Gefeiert wurde bis in den 
frühen Abend.Wir bedanken uns bei allen Besuchern.  
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                       Kindermaskenrummel 
Am	6.2.2016	fand	im	Innenhof	der	Familie Herbst In Rollsdorf 
der	Kindermaskenrummel	statt.Mit	Pony	reiten	und	Hupfburg	
hatten die kleinen großen Spaß.Gefeiert wurde bis in den 
frühen Abend.Wir bedanken uns bei allen Besuchern.  

Der erste Reiterball des RFV Apfelland Steiermark 
mit Endsiegerehrung des Süd-Ost-Cup 2015, sowie 
Musik mit "Die Edelseer", "Gnoazn Buam" und zur 

späten Stunde "Oliver Haidt" in Preßguts. 
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finanzielle Unterstützung ein Reiterball dieser Art nicht möglich gewesen 
währe. Durch den Abend führte Bernd Pratter	Leiter	der	Musikredaktion	
des ORF Landesstudios Steiermark. Unter den Gästen war auch 
Bürgermeister Andreas Nagl von der Gemeinde Iltztal und 
Ortsfeuerwehrkommandant HBI Michael Wurm.	Mit	Musik	von	den	
"Gnoazn Buam", "Die Edelseer" und zur späteren Stunde "Oliver Haidt" 
ging	dieser	Ball	bis	in	den	frühen	Morgenstunden. Der nächste Reiterball 
findet in zwei Jahren statt und das 3.	Reiterfest	am	5.	Mai	2016	in	
Rollsdorf	beim	Messnerturm.	
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herzlichst bei allen fleißigen Mitar-
beitern sowie allen Sponsoren, ohne 
deren finanzielle Unterstützung ein 
Reiterball dieser Art nicht möglich 
gewesen währe. 
Durch den Abend führte Bernd Prat-
ter, Leiter der Musikredaktion des 
ORF Landesstudio Steiermark. Unter 
den Gästen waren auch Bürgermeis-
ter Andreas Nagl von der Gemeinde 

Ilztal und Ortsfeuerwehrkommandant 
HBI Michael Wurm. Mit Musik von 
den „Gnoazn Buam“, „Die Edelseer“ 
und zur späteren Stunde von „Oliver 
Haidt“ ging dieser Ball bis in die frü-
hen Morgenstunden. 
Der nächste Reiterball findet in zwei 
Jahren statt und das 3. Reiterfest am 
5. Mai 2016 in Rollsdorf beim Mess-
nerturm.
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Eine Information des NZ Oberes Raabtal/USV Rollsdorf

                       USV                    Rollsdorf  
 
 
 
 

U14 – Meister  
 
 
Besonders erfreulich war heuer die Leistung	unserer	U14	Mannschaft	vom	NZ	
Oberen Raabtal Rollsdorf. Nach einer guten Leistung in der Herbstsaison 
sicherten	sich	die	Mädels	und	Jungs in der Frühjahrssaison den Meistertitel	
mit 25 Punkten und einer Tordifferenz von +34! Außerdem  wurde unser 
Stürmer Dominic Schweiger bester Torschütze der Liga mit	17	geschossenen	
Toren	und	die	Mannschaft	gewann	die	Fair Play Wertung der Liga! 

Hervorzuheben ist die kontinuierliche	Steigerung	der	gesamten	Mannschaft	
unter dem Top Trainerteam Thomas Harb und Christian Pretterhofer. 

Herzliche Gratulation an das ganze Team und die beiden Trainer, sowie ein 
großes Dankeschön an die wirklich tollen	Fans	unserer	Mannschaft,	die	immer	
dabei	sind	und	die	Mannschaft	anspornen!

In der kommenden Herbstsaison wird die Mannschaft	die	U15	Leistungsklasse	
bestreiten. Wir drücken für die kommende	Saison	der	Mannschaft	die	Daumen	
und freuen uns auf verletzungsfreie und faire Spiele. Der Fanclub der 
Mannschaft	wird	wieder	für	gute	Stimmung bei den Spielen sorgen! 
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Frühjahrsbeginn
Es dauert nicht mehr lange und der 
Frühling ist da. Deshalb begann unser 
Nachwuchs in der letzten Februarwo-
che mit dem Freilufttraining. 
Ab Mitte/Ende März werden auch 
unsere Hobby-Kicker wieder jeden 
Mittwoch um 18.30 Uhr am Sport-
platz in Rollsdorf ein Kickerl machen!
Bei Interesse einfach bei Herrn Jürgen 
Wagner unter 0664/1356162 melden.
Weiters versuchen wir den Fußball-
Kindergarten (4 bis 7 Jahre) ab Ap-

Sehr geehrtes Mitglied, liebe Tennis-
freunde und Tennisfreundinnen!

Bleiben die Witterungsverhältnisse so 
frühlingshaft, wird mit der Sanierung 
der Tennisplätze bereits vor Ostern 
begonnen. Somit kann bald wieder 
der erste Aufschlag im Jahr 2016 statt-
finden.

Die Mitgliedsbeiträge bleiben zum 
Vorjahr unverändert und der Vorstand 
des TC St. Ruprecht freut sich über 
deine Anmeldung!

Mitgliedsbeiträge 2016:
Einzelperson  € 100,–
Ehepaar/Partnerschaft € 165,–
Familie   € 200,–

Eine Information des Tennisvereins St. Ruprecht/Raab

ril wieder zu starten. Beim Fußball-
Kindergarten stehen der Spaß an der 
Bewegung und das Spielen im Vor-
dergrund! 
Hierfür wird noch ein Trainer-
team gesucht! Bei Interesse bitte 
bei Herrn Thomas Schafzahl unter 
0664/1039930 melden.
Wir suchen einen Platzwart für un-
sere Sportanlage. Bei Anfragen hilft 
Ihnen ebenfalls Hr. Thomas Schafzahl 
(0664/1039930 ) weiter.
Oster-Preisschnapsen
Wie alle Jahre veranstalten wir eine 

Woche vor Ostern unser traditionelles 
Osterpreisschnapsen.
Am 19. März ab 16.00 Uhr werden 
sich die Schnapser im Gasthaus Rei-
cher ums Osterfleisch duellieren. Kar-
ten dafür sind beim Gasthaus Reicher 
oder bei allen Funktionären des USV 
Rollsdorf erhältlich.
Frohe Ostern und ein schönes Früh-
jahr wünscht Euch der Vorstand des 
USV Rollsdorf!

Kinder bis 15 Jahre € 35,–
Schüler und Studenten € 50,–
Platzmiete pro Stunde € 8,–

Bei Einzahlung des Mitgliedsbeitra-
ges bis 30. April 2016 kann ein Früh-
zahlerbonus von 5% abgezogen wer-
den!  
                                             
Über Aktivitäten des Tennisvereins 
St. Ruprecht/R. (Eröffnungsturnier, 
Meisterschaftsspiele, Kindertennis-
kurse etc.) kannst du dich direkt am 
Aushang beim Tennisplatz informie-
ren oder auf unserer Homepage www.
tc.st.ruprecht.at.
Bei Fragen schick eine E-Mail mit 
„Tennis“ an guenter.maitz@magna.
com oder manfred.lampeter@aon.at
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BitteBitteBitteBitteBitte
VVVVVORMERKENORMERKENORMERKENORMERKENORMERKEN

AGRAR-
Foliensammlung

            ÜBERNAHME ist ausschließlich sortiert
            in Agrarfolien-Sammelsäcken möglich!! !

 Termine 2016

Anger.................................... 14. Mai .........................8-9 Uhr
Gleisdorf ............................... 14. Mai ................ 10-10:30 Uhr
Gutenberg-ASZ .................... 14. Mai .........................8-9 Uhr
Pischelsdorf ......................... 14. Mai ...................  9-9:30 Uhr
Stubenberg .......................... 14. Mai .........................8-9 Uhr
Strallegg ............................... 14. Mai .........................8-9 Uhr
Weiz ..................................... 14. Mai .........................8-9 Uhr

Birkfeld ................................. 23. April........................8-9 Uhr
Gasen-ASZ........................... 23. April........................8-9 Uhr
Ratten................................... 23. April...................... 8-10 Uhr

Passail ..................................   9. April ..................... 8-10 Uhr
Fladnitz/T. .............................   9. April .......................8-9 Uhr
Schmid i.d.W.-ASZ...............   9. April .......................8-9 Uhr

(Betr. Huber Manfred, Fladnitz 28)

Diese Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem

KOHLBACHER GmbH | 8665 Langenwang
Tel. 03854/6111-6 | verkauf@kohlbacher.at

Wir suchen Grundstücke
für Haus- und Wohnungsbau

(auch mit Altbestand)
gegen Barzahlung!Wir suchen Grundstücke!

Frau Haselwander:
0664/44 27 757

Häuser & Wohnungen von

NEU!
ST. RUPRECHT/RAAB
Fünfingerstraße, 2. BA.

... in Vorbereitung!
Doppelhäuser (120 m² + 64 m² Keller)

HWB: ≤ 36 kWh/m²a

www.holzbau-hackl.at
Holzbau Hackl  |  Markus Hackl  |  Peesen 135  |  8160 Weiz

Die Bausaison ist wieder eröffnet! 
Tolle Frühlingsaktionen bei Holzbau Hackl

WIR ERFÜLLEN IHRE TRÄUME AUS HOLZ:

Verschaffen Sie sich auf unserer Webseite einen Überblick über unsere Projekte.

 Zu- und Umbauten
 Sanierungen
 Sichtschutz

 Carports
 Terrassen
 Dachstuhl
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Bauernmarkt  
am St. Ruprechter Hauptplatz

Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr  bäuerliche Spezi-
alitäten: Fleischwaren von Fam. Rupp und Fam. Streilho-
fer, Brot und Backwaren von Fam. Bloder, Milchprodukte 
von Fam. Leiner, Gemüse von Fam. Hahn und echtes Stei-
risches Kernöl von Fam. Strobl.

Vermittlung von Pflegekräften
Josef Neuhold, Rollsdorf 40, 8181 St. Ruprecht/Raab, 
Tel.: 0676/4800818

Industriegrund zu verkaufen
5.561 m² Industriegrund I neben der B64 in 8181 St. Rup-
recht/Raab zu verkaufen.
Anfragen unter office@ps-trans.at oder 0664 / 307 17 73.

Elektrotechniker gesucht – Erland-Lux GmbH 
Aufgabengebiet: Planung von Industrieanlagen mittels 
WSCAD und Bereitschaft für Inbetriebnahmen. Wenn du 
zwischen 25 und 35 Jahre alt bist und Interesse an neuen 
Aufgaben hast, bewirb dich: erland.lux@visu-lux.com

Kleinanzeigen

Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes Hausbauer bietet jeweils 
am letzten Donnerstag im Monat im Gemeindeamt in der 
Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr eine kostenlose Rechtsbera-
tung an. Voranmeldungen unter 03178-2218.

Bausprechtage 2016
Die Bausprechtage (mit dem Bausachverständigen der 
Gemeinde, Herrn Arch. DI Hans-Peter Sperl) finden im 
Normalfall am 2. Donnerstag in jedem Monat im Ge-
meindeamt St. Ruprecht statt. Um telefonische Termin-
vereinbarung (03178-2218-400) wird gebeten.

Lezzmove 

Hip Hop Kids 8–12 J., VS St. Ruprecht, Fr. 16 Uhr / Line 
Dance Best Age 55+, Mo. 18 Uhr, Gem. Unterfladnitz
Schnuppereinheit gratis, Anmeldung 0664/1389056  
Nici Ramminger, www.lezzmove.com

Achtung! Redaktionsschluss
für die Ausgabe 2/2016 der St. Ruprechter Gemeinde-
nachrichten ist am 05. Juni 2016.

3.4.,1.5.,5.6., Casino Mond    Busf.,	Mittagessen,	…	..	€ 37.- 
14.-17.4. Eröffnungsfahrt     Busf. 3x HP, Ausflüge..   € 280.- 
24.4.  Mariazell            € 30.- 
5.-8.5.Muttertag u. Christi Himmelfahrt in Rovinj       € 259.- 
14.-17.5. Pfingsten in Jesolo           € 289.- 
22.5.     Erlebnisgärten Vulkanland            € 25.- 
26.-29.5. Fronleichnam in Porec  4*H. Parentium        € 329.- 
19.6. Tiergarten Schönbrunn  
22.-26.6.  Superschnäppchen Rabac                            € 299.- 
10.-17.7. u. 21.- 28.8. Badeurlaub in Sibenik 
	Busf.,	7	x	HP,	Pool	,	Traumhafter	Strand		…																																	
Hotel Ivan  Juli € 799.-     August € 669.- 
Familienhotel Jure neu renoviert    € 866.- Ki. – 12J. € 199.- 
5.-8.5. , 18.-23.7. u. 30.8.-4.9.  Badeurlaub in Portoroz  
25.-29.7.  Lago Maggiore incl. Ausflüge               € 499.- 
9.8.         Wolfgangsee  
31.7. -7.8.  Badeurlaub in Rimini           € 619.- 
Busf.,	7	x	HP,	Liegen	am	Strand….. Kinder ab € 99.- 
19.8.    Maria Luschari 
30.8. - 4.9. Badeurlaub in Porec    4* H. Parentium   € 599.- 
7.9.  Zauberberg Mautern 

Frohe Ostern!
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Ärztedienst am Wochenende

Datum Arzt Tel.
02.04./03.04. Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444
09.04./10.04. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280
16.04./17.04. Dr. Petermichl Herbert, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2788
23.04./24.04. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244

30.04. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644

01.05. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
07.05./08.05. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
14.05./15.05. Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444
21.05./22.05. Dr. Kohl Johannes, 8200 Gleisdorf 03112/2187
28.05./29.05. Dr. Zach Jutta, 8200 Gleisdorf 03112/5280

04.06./05.06. Dr. Meister Ingrid, 8181 St. Ruprecht/Raab 03178/2417
11.06./12.06. Dr. Reinbacher Walter, 8200 Gleisdorf 03112/5644
18.06./19.06. Dr. Haider Gudrun, 8200 Gleisdorf 03112/6444
25.06./26.06. Dr. Kurtz Georg, 8200 Gleisdorf 03112/2244

April 2016

Mai 2016

Juni 2016

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab ge-
währt auch heuer wieder ihren BürgerInnen 
beim Kauf einer Badesaisonkarte
bis Ende April 2016 für das St. Ruprechter 
Fluss- und Bassinbad eine 

Reduktion von € 5,–.

Die Saisonkarten sind im Gemeindeamt erhält-
lich.

Sommeraktion


